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Vor  wort 5

Liebe Leserin, lieber Leser!

Muss ich eigentlich am Sonntag arbeiten? Welchen Ausgleich
erhalte ich für Nachtarbeit? Und wie ist das noch mal mit
der Pausenregelung?

Im Betriebsalltag stehen Fragen zur Arbeitszeit häufig auf
der Tagesordnung. Grundlegendes ist vom Gesetzgeber
branchenübergreifend geregelt. Es gibt aber auch Spezial-

regelungen für einzelne Branchen, die Ausnahmen zulassen und im Unternehmen
flexibel gehandhabt werden können.

In jeden Fall aber verfolgt das Arbeitszeitgesetz zwei grundlegende Ziele: Schutz für
die arbeitenden Menschen und gleichzeitig die notwendige Flexibilität für die Un-
ternehmen. Das Gesetz schützt die Gesundheit der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer, indem es die Höchstgrenzen für die tägliche Arbeitszeit und die Mindest-
dauer für Pausen festlegt. Und für die Unternehmen schafft es einen Rahmen für
intelligente und spezifische Arbeitszeitmodelle, ohne die viele Betriebe im globalen
Wettbewerb heute nicht bestehen könnten. 

Individuelle Konzepte und maßgeschneiderte Lösungen sind aber auch dann gefragt,
wenn es um die Gestaltung der eigenen Erwerbsbiografie geht: Mehr und mehr
wird das Hin und Her zwischen Arbeit, Weiterbildung, Kindererziehung oder Pflege
zum Normalfall. Und zwar für Männer wie für Frauen. Wir brauchen dafür ein 
modernes Arbeitsrecht, das gesellschaftliche Ansprüche, individuelle Bedürfnisse
und betriebliche Notwendigkeiten ausbalanciert und aufeinander abstimmt. Das
Arbeitszeitgesetz leistet dazu einen wichtigen Beitrag.

Vor wort
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In dieser Broschüre erläutern wir Fälle, die bei der Arbeitszeitgestaltung im betrieb-
lichen Alltag immer wieder von großer Bedeutung sind. Als praxisnahe Beispiele
richten sich unsere Informationen deshalb sowohl an Arbeitgeberinnen und Arbeit-
geber als auch an Beschäftigte. Ich freue mich, wenn Sie dieses Angebot für sich 
nutzen können.

Dr. Ursula von der Leyen
Bundesministerin für Arbeit und Soziales
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Das Ar beits zeit ge setz legt die Grund nor men dafür fest, wann und wie lange Ar beit -
neh me rin nen und Ar beit neh mer höchs tens ar bei ten dür fen. Die fol gen den Sei ten
geben einen Über blick über wich ti ge Punk te des Ge set zes.  

Ge schütz te Per so nen 

Das Ar beits zeit ge setz schützt Ar beit neh me rin nen und Ar beit neh mer sowie die zu
ihrer Be rufs aus bil dung Be schäf tig ten. Es gilt daher zum Bei spiel nicht für Be am tin -
nen und Be am te, Rich te rin nen und Rich ter sowie Sol da tin nen und Sol da ten.

Ziel des Ge set zes

Das Ar beits zeit ge setz stellt den Ge sund heits schutz der Be schäf tig ten  sicher, indem
es die täg li che Höch star beits zeit be grenzt sowie Min dest ru he pau sen wäh rend der
Ar beit und Min dest ru he zei ten nach Ar beits en de fest legt. Zu gleich ent hält das 
Ge setz Rah men be din gun gen für die Ver ein ba rung fle xib ler Ar beits zei ten. Nacht -
ar beit neh me rin nen und -ar beit neh mer sind be son ders ge schützt. Die Sonn- und
Fei er tags ru he wird durch ein grund sätz li ches Be schäf ti gungs ver bot ge schützt. 
Ar bei ten sind an die sen Tagen nur aus nahms wei se zu läs sig.

Be reit schafts dienst ist Ar beits zeit

Ar beits zeit ist die Zeit zwi schen dem Be ginn und Ende der Ar beit ohne die Ru he pau -
sen. Ar beits zeit ist nicht nur Voll ar beit. Auch Zei ten mit ge rin ger In an spruch nah me
am Ar beits platz, also Ar beits be reit schaft und Be reit schafts dienst gel ten in vol lem
Um fang als Ar beits zeit. Bei Ruf be reit schaft zählt je doch nur die Zeit, in der  die Ar beit -
neh me rin oder der Ar beit neh mer zur Ar beit he ran ge zo gen wird.

Über blick über das Ar beits zeit ge setz
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Täg li che Ar beits- und Ru he zei ten

Grund sätz lich haben Ar beit neh me rin nen und Ar beit neh mer ihren be währ ten
Acht-Stun den-Tag. Nach Fei er abend be steht An spruch auf eine un un ter bro che ne
Ru he zeit von elf Stun den. Und: Nie mand darf län ger als sechs Stun den ohne Ru he -
pau se ar bei ten.

Rah men be din gun gen für fle xib le Ar beits zei ten

Die Ar beits zeit kann fle xi bel und in tel li gent ver teilt wer den: So kann je mand ohne
wei te res bis zu zehn Stun den an den sechs Werk ta gen ar bei ten. Jede Ver län ge rung
der Ar beits zeit über acht Stun den hi naus muss in ner halb von sechs Mo na ten auf
durch schnitt lich acht Stun den werk täg lich aus ge gli chen wer den. 

Ge sund heits schutz bei Nacht ar beit  

Die Ge sund heit geht vor. Des halb sind für Nacht ar beit neh me rin nen und -ar beit -
neh mer ar beits me di zi ni sche Un ter su chun gen vor ge schrie ben. Wer ge sund heit lich
ge fähr det ist, kann sich auf einen Ta ges ar beits platz um set zen las sen, falls es die 
be trieb li chen Mög lich kei ten er lau ben. Und das gilt auch für Be schäf tig te, die Kin der
unter zwölf Jah ren oder schwer pfle ge be dürf ti ge An ge hö ri ge be treu en müs sen.

An Sonn- und Fei er ta gen ruht die Ar beit

An Sonn- und Fei er ta gen sol len sich die Ar beit neh me rin nen und Ar beit neh mer aus -
ru hen und er ho len kön nen. Kaum vor stell bar ist al ler dings, dass etwa Feu er wehr -
leu te, Kran ken schwes tern oder Kell ner sonn tags nicht mehr ar bei ten. Des halb gibt
es in engen Gren zen Aus nah men von der Regel. Vo raus set zung für jede Ar beit an
Sonn- und Fei er ta gen ist, dass die Ar beit nicht an Werk ta gen er le digt wer den kann.
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Die Rolle der So zi al part ner

Die So zi al part ner spie len eine große Rolle. Die Ta rif ver trags par tei en kön nen die 
Ar beits zeit grund nor men (Acht-Stun den-Tag, Pau sen re ge lung, Ru he zei ten, Aus -
gleichs zeit raum) an die Not wen dig kei ten der Pra xis anpas sen – in einem ge sund -
heit lich ver tret ba ren Rah men, ver steht sich. Unter be stimm ten Vor aus set zun gen
kön nen das auch die Be triebs part ner, wobei die Ta rif ver trags par tei en immer Vor -
rang haben. Schließ lich wis sen die So zi al part ner am bes ten, was in ein zel nen Bran -
chen not wen dig ist. 

In der Regel geht es kür zer

Das Ar beits zeit ge setz setzt nur den Rah men, der aus Grün den des Ge sund heits schut -
zes nicht über schrit ten wer den darf. Das Ge setz schreibt nicht die kon kre te Ar beits -
zeit der ein zel nen Ar beit neh me rin bzw. des Ar beit neh mers vor. Die tat säch li che 
Ar beits zeit der Be schäf tig ten ist in aller Regel kür zer, als das Ar beits zeit ge setz es 
zu las sen würde. Sie wird durch Ta rif ver trag, Be triebs ver ein ba rung oder Ein zel-
ar beits ver trag fest ge legt. Wie die so fest ge leg te Ar beits zeit auf die ein zel nen Wo -
chen ta ge ver teilt wird, liegt im Er mes sen des Ar beit ge bers oder der Ar beit ge be rin.
Al ler dings haben die Be triebs- und Per so nal rä te hier mit zu be stim men, wann die täg -
li che Ar beits zeit ein schließ lich der Pau sen be ginnt und endet und wie die Ar beits -
zeit auf die ein zel nen Wo chen ta ge ver teilt wird.
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Rah men für mo der ne Ar beits zeit ge stal tung

Das Ar beits zeit ge setz ver folgt drei große Ziele: Es schützt die Ge sund heit der Ar beit -
neh me rin nen und Ar beit neh mer, indem es die Höchst gren zen für die täg li che 
Ar beits zeit und die Min dest dau er für Ru he zei ten und Pau sen fest legt. Gleich zei tig
ver bes sert es die Rah men be din gun gen für fle xib le Ar beits zei ten. Und es sorgt
dafür, dass der Sonn tag und die staat lich an er kann ten Fei er ta ge als Tage der Ar beits -
ru he ge schützt sind.

Be griff der Ar beits zeit

Was heißt das über haupt: Ar beits zeit? Das Ge setz de fi niert sie als die Zeit, die zwi -
schen dem Be ginn und dem Ende der Ar beit liegt – und zwar ohne die Ru he pau sen.
Nur im Berg bau unter Tage zäh len die Pau sen zur Ar beits zeit. Zur Ar beits zeit zählt
aber nicht nur die Voll ar beit. Auch Zei ten mit  geringer In an spruch nah me am Ar beits-
platz, also Ar beits be reit schaft und Be reit schafts dienst gel ten in vol lem Um fang als
Ar beits zeit. Bei Ruf be reit schaft zählt je doch nur die Zeit, in der die Ar beit neh me rin
oder der Ar beit neh mer tat säch lich zur Ar beit he ran ge zo gen wird, als Ar beits zeit. 

Üb ri gens: Für Frau en und Män ner mit meh re ren Be schäf ti gungs ver hält nis sen
müs sen die Ar beits zei ten zu sam men ge rech net wer den.

Ein be son de rer Fall: die Nacht ar beit

Ein be son de rer Fall ist die Nacht ar beit. Dazu zählt jede Ar beit zwi schen  23 und 6 Uhr,
in Bä cke rei en und Kon di to rei en zwi schen 22 und 5 Uhr, die mehr als zwei Stun den
dau ert. Wer nor ma ler wei se Nacht ar beit in Wech sel schicht oder an min des tens 
48 Tagen im Ka len der jahr leis tet, gilt als  Nachtarbeitnehmerin und -ar beit neh mer
im Sinne des Ge set zes. Diese  Unterscheidung ist wich tig, denn Nacht ar beit neh me -
rin nen und Nacht ar beit neh mer ste hen unter einem be son de ren ge sund heit li chen
Schutz. Dazu mehr In for ma tio nen im nächs ten Ka pi tel.
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Im Durch schnitt acht Stun den – aber nicht mehr als zehn

Si cher heit und Ge sund heits schutz für die Ar beit neh me rin nen und Ar beit neh mer
ei ner seits, Fle xi bi li tät für die Un ter neh men an de rer seits: Zwi schen die sen bei den
Polen be wegt sich das Ar beits zeit ge setz. Und es legt fest:  Arbeiterinnen und Ar bei -
ter, An ge stell te und die zu ihrer Be rufs bil dung Be schäf tig ten dür fen grund sätz lich
höchs tens acht Stun den pro Werk tag ar bei ten.

In vie len Un ter neh men je doch ist an man chen Tagen mehr zu tun und an an de ren
we ni ger. Das Ar beits zeit ge setz hat nichts da ge gen, dass die Ar beits zeit auf bis zu
zehn Stun den ver län gert wird – unter einer wich ti gen Vo raus set zung: Die über acht
Stun den hi naus ge hen de Ar beits zeit muss aus ge gli chen wer den. Und zwar nicht 
ir gend wann, son dern in ner halb der nächs ten sechs Mo na te. Im Durch schnitt darf
nie mand in ner halb von sechs Ka len der mo na ten län ger als acht Stun den pro Werk -
tag ar bei ten.

Mach mal Pause

Auch die Ar beits pau sen der Be schäf tig ten sind durch das Ar beits zeit ge setz ge re gelt.
Nor ma ler wei se ste hen ihnen min des tens 30 Mi nu ten Pause zu. Nor ma ler wei se
heißt: an Tagen, an denen sie mehr als sechs und bis zu neun Stun den ar bei ten. Bei
einer Ar beits zeit über neun Stun den, muss die Ar beit neh me rin oder der Ar beit neh -
mer 45 Mi nu ten Pause ein le gen. Ob diese halbe bzw. drei vier tel Stun de am Stück
oder meh re re Pau sen von je weils min des tens 15 Mi nu ten ge nom men wer den, ent -
schei det im Vo raus die Ar beit ge be rin oder der Ar beit ge ber, wobei der Be triebs-
oder Per so nal rat über die Pau sen re ge lung mit be stimmt. Fest steht: Nie mand darf
län ger als sechs Stun den hin ter ei nan der ohne Ru he pau se be schäf tigt wer den.

Nach Fei er abend hat die Ar beit für min des tens elf Stun den Ruh’

Wer Tag für Tag hart ar bei tet, braucht Ruhe. Und zwar min des tens elf Stun den ohne
Un ter bre chung zwi schen Fei er abend und dem nächs ten Ar beits be ginn – Zeit, um
sich zu er ho len und zu ent span nen.
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In ei ni gen Be rei chen geht’s kür zer

Le dig lich in ei ni gen we ni gen Be rei chen kann diese ge setz lich vor ge schrie be ne 
Ru he zeit um bis zu eine Stun de auf zehn Stun den ver kürzt wer den. Das ist mög lich
in Kran ken häu sern und an de ren Ein rich tun gen, in denen Men schen be han delt, 
ge pflegt und be treut wer den, in Gast stät ten und an de ren Ein rich tun gen zur Be wir -
tung und Be her ber gung, in Ver kehrs be trie ben, beim Rund funk, in der Land wirt -
schaft und in der Tier hal tung.

Aus gleich muss sein

Al ler dings gilt hier das glei che Prin zip wie bei der täg li chen Ar beits zeit: Wer an
einem Tag eine kür ze re Ru he zeit hat, muss an einem an de ren Tag min des tens zwölf
Stun den Ru he zeit er hal ten – und zwar in ner halb eines Ka len der mo nats oder in ner -
halb von vier Wo chen.

Für Ärz tin nen und Ärzte sowie das Pfle ge per so nal in Kran ken häu sern und ähn li chen
Ein rich tun gen gel ten wei ter ge hen de Aus nah men, wenn sie nach Diens ten de Ruf -
be reit schaf ten ab leis ten. Ihre Ein satz zei ten wäh rend der Ruf be reit schaft kön nen zu
an de ren Zei ten aus ge gli chen wer den, wenn sie nicht mehr als die Hälf te der Ru he -
zeit be tra gen.
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Das Ar beits zeit ge setz trifft be son de re Re ge lun gen für die Nacht ar beit: Be schäf tig te
mit Nacht- und Schicht ar beit und ihre Ge sund heit ste hen unter der be son de ren Für -
sor ge des Ar beits zeit ge set zes.

Kür ze rer Aus gleichs zeit raum

Das Ar beits zeit ge setz ent hält eine Reihe von ar beits me di zi ni schen und so zi al po li ti -
schen Schutz vor schrif ten für alle Nacht ar beit neh me rin nen und -ar beit neh mer.
Wer an Werk ta gen zur Nacht schicht kommt, soll in der Regel höchs tens acht Stun -
den ar bei ten. Aus nahms wei se darf die Ar beits zeit bis zu zehn Stun den be tra gen.
Das Prin zip ist das glei che wie bei der Ar beits zeit am Tag, nur der Aus gleichs zeit -
raum ist bei Nacht ar beit we sent lich kür zer: In ner halb eines Ka len der mo nats oder
in ner halb von vier Wo chen darf die durch schnitt li che Ar beits zeit höchs tens acht
Stun den pro Werk tag be tra gen.

Ge sund heit geht vor: Alle drei Jahre ein Check beim Arzt

Kla rer Fall: Wer nachts ar bei tet, setzt sich er schwer ten Be din gun gen aus. Des halb
kön nen sich Be schäf tig te mit Nacht ar beit nach dem Ge setz ar beits me di zi nisch 
un ter su chen las sen: ein mal vor dem Be ginn der nächt li chen Be schäf ti gung und 
da nach re gel mä ßig alle drei Jahre. Wer älter als 50 Jahre ist, kann sich sogar ein mal
im Jahr durch che cken las sen. Die Kos ten trägt die Ar beit ge be rin bzw. der Ar beit -
ge ber, falls diese Un ter su chun gen nicht oh ne hin kos ten los durch eine Be triebs ärz tin
oder einen Be triebs arzt an ge bo ten wer den.

Was pas siert, wenn bei der Un ter su chung fest ge stellt wird, dass die wei te re Nacht -
ar beit die Ge sund heit der Ar beit neh me rin oder des Ar beit neh mers ge fähr det?
Dann kann die be trof fe ne Per son ver lan gen, dass sie auf einen ge eig ne ten Ta ges -
ar beits platz um ge setzt wird. Vo raus set zung ist al ler dings, dass keine drin gen den

Wenn an de re schla fen… Schutz bei Nacht ar beit
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be trieb li chen Er for der nis se da ge gen spre chen. Falls doch, muss der Be triebs- oder
Per so nal rat ge hört wer den – er kann dann Vor schlä ge un ter brei ten, wie die Nacht -
ar beit neh me rin oder der Nacht ar beit neh mer um ge setzt wer den soll te.

Rück sicht auf be son de re fa mi liä re Si tua tio nen

Der Be trieb muss auf eine be son de re fa mi liä re Si tua ti on der Nacht ar beit neh me rin
oder des Nacht ar beit neh mers Rück sicht neh men. Wer mit einem Kind unter zwölf
Jah ren zu sam men lebt, das nicht von einer an de ren im Haus halt woh nen den Per son
be treut wer den kann, kann ver lan gen, künf tig nur noch tags über zu ar bei ten. Das
glei che gilt für Be schäf tig te, die schwer pfle ge be dürf ti ge An ge hö ri ge ver sor gen
müs sen. In die sen Fäl len gel ten die glei chen Vor aus set zun gen wie bei der Um set -
zung aus ge sund heit li chen Grün den. 

Aus gleich für Nacht ar beit

Nor ma ler wei se haben die Ta rif part ner in ihren Ver trä gen fest ge legt, wel chen Aus -
gleich die Be schäf tig ten für ihre nächt li chen Ar beits stun den er hal ten. Wo es sol che
ta rif ver trag li chen Aus gleichs re ge lun gen nicht gibt, springt das Ge setz ein: Den Be -
schäf tig ten ist dann eine an ge mes se ne Zahl be zahl ter frei er Tage zu ge wäh ren oder
ein an ge mes se ner Zu schlag auf das nor ma le Brut to ar beits ent gelt zu zah len. Im
Sinne des Ge sund heits schut zes soll te der Frei zeit aus gleich immer Vor rang haben
vor einer fi nan zi el len Ab gel tung der be son de ren Be las tun gen bei Nacht ar beit.

Recht auf Wei ter bil dung

Üb ri gens: Auch wer nachts ar bei tet, hat ein Recht auf Wei ter bil dung. Nacht ar beit -
neh me rin nen und Nacht ar beit neh mer haben des halb grund sätz lich den glei chen
Zu gang zur be trieb li chen Wei ter bil dung und zu Maß nah men, die ihren Auf stieg
för dern kön nen, wie ihre tags über ar bei ten den Kol le gin nen und Kol le gen.
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Es mag Be rei che geben, in denen die vom Ge setz ge ber fest ge leg ten Ar beits zeit -
grund nor men für ein  Unternehmen oder eine Bran che nicht in di vi du ell genug
sind, weil die Ar beit hier nach an de ren Er for der nis sen ver teilt und ein ge teilt 
wer den muss. Jede Bran che hat ihre ei ge nen Be son der hei ten. Und die ken nen am
bes ten die So zi al part ner.

Ver län ge rung der Ar beits zeit

Das Ar beits zeit ge setz räumt den So zi al part nern das Recht ein, in ei ni gen Punk ten
ab wei chen de Re ge lun gen fest zu le gen. Na tür lich muss das in einem Ta rif ver trag 
ge sche hen oder in einer Be triebs- oder Dienst ver ein ba rung, wenn ein Ta rif ver trag
dies zu lässt. So kön nen die Ta rif ver trags par tei en

die Ar beits zeit für Tages- und Nacht ar beit über zehn Stun den an Werk ta gen
mit Aus gleich ver län gern, wenn in sie re gel mä ßig und in  erheblichem Um fang
Ar beits be reit schaft oder Be reit schafts dienst fällt,

einen an de ren Aus gleichs zeit raum als den ge setz li chen Halb jah res zeit raum
ver ein ba ren,

wobei die Höch star beits zeit von 48 Stun den wö chent lich im Durch schnitt von zwölf
Mo na ten nicht über schrit ten wer den darf.

In einem Ta rif ver trag – oder wenn die Ta rif ver trags par tei en dies zu las sen auch in
einer Be triebs- oder Dienst ver ein ba rung – kann die Mög lich keit  eröffnet wer den,
die Ar beits zeit bei Ar beits be reit schaft oder Be reit schafts dienst auch ohne Zeit aus -
gleich über acht Stun den pro Werk tag hi naus zu ver län gern. Dabei muss durch 
be son de re Re ge lun gen si cher ge stellt wer den, dass die Ge sund heit der Be schäf tig ten
nicht ge fähr det wird. Im Be trieb ist die Ar beits zeit ver län ge rung ohne Aus gleich nur
mög lich, wenn die be trof fe nen Be schäf tig ten je weils schrift lich ein wil li gen. Ihnen
darf kein Nach teil ent ste hen, wenn sie einer sol chen Ar beits zeit re ge lung nicht 
zu stim men oder ihre schrift li che Ein wil li gung mit einer Frist von sechs  Monaten 

Viel Spiel raum für die So zi al part ner
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wi der ru fen. Die Ar beit ge be rin bzw. der Ar beit ge ber muss ein Ver zeich nis der Ar beit -
neh me rin nen und Ar beit neh mer füh ren, die einer Ver län ge rung der Ar beits zeit
ohne Aus gleich zu ge stimmt haben und diese Ver zeich nis se zwei Jahre auf be wah ren.

Wird die werk täg li che Ar beits zeit über zwölf Stun den hi naus ver län gert, so muss
un mit tel bar da nach eine Ru he zeit von min des tens elf Stun den ge währt wer den.

Be son de re Re ge lun gen für be son de re Si tua tio nen

Die Ta rif ver trags par tei en haben auch die Mög lich keit, 

in Schicht be trie ben und Ver kehrs be trie ben die Ge samt zeit der Ru he pau sen auf
Kurz pau sen von we ni ger als 15 Mi nu ten auf zu tei len,

die Ru he zeit um bis zu zwei Stun den zu kür zen, wenn die Art der Ar beit dies 
er for dert und die Kürz ung in ner halb eines fest zu le gen den Zeit raums aus -
ge gli chen wird,

den Be ginn des sie ben stün di gen Nacht zeit raums auf die Zeit zwi schen 
22 und 24 Uhr fest zu le gen,

bei Ruf be reit schaf ten die Ru he zeit den Be son der hei ten die ser Diens te an zu pas -
sen, wobei die Ge sund heit der Be schäf tig ten durch einen ent spre chen den Zeit -
aus gleich ge schützt wer den muss.
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Mehr Fle xi bi li tät für be stimm te Bran chen

Unter der Vo raus set zung, dass die Ge sund heit der Be schäf tig ten durch einen ent -
spre chen den Zeit aus gleich ge schützt und die Höch star beits zeit von 48 Stun den 
wö chent lich im Durch schnitt von zwölf Mo na ten nicht über schrit ten wird, kön nen
die Ta rif ver trags par tei en auch ver ein ba ren

in der Land wirt schaft die werk täg li che Tages- und Nacht ar beits zeit und die Ru -
he zeit der Be stel lungs- und Ern te zeit sowie den Wit te rungs ein flüs sen an zu pas -
sen,

die Ar beits-, Pau sen- und Ru he zei ten für Ar beit neh me rin nen und Ar beit neh mer,
die Men schen be han deln, pfle gen und be treu en, so zu än dern, daß sie auf diese
Tä tig keit zu ge schnit ten sind und dem Wohl der be treu ten Per so nen die nen,

die Ar beits-, Pau sen- und Ru he zei ten für Be schäf tig te im öf fent li chen Dienst
der Ei gen art der je wei li gen Tä tig keit an zu pas sen.

Wird die werk täg li che Ar beits zeit über zwölf Stun den hi naus ver län gert, so muss
un mit tel bar da nach eine Ru he zeit von min des tens elf Stun den ge währt wer den.

Ab wei chun gen für nicht-ta rif ge bun de ne Be trie be

Ar beit ge be rin nen und Ar beit ge ber im Gel tungs be reich eines Ta rif ver trags, die
nicht ta rif ge bun den sind, kön nen ab wei chen de ta rif ver trag li che Re ge lun gen über -
neh men: ent we der durch eine Be triebs ver ein ba rung oder, wenn es kei nen Be triebs -
rat gibt, durch eine schrift li che Ver ein ba rung mit der Ar beit neh me rin oder dem 
Ar beit neh mer.
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Auch die Kir chen und die öf fent lich-recht li chen Re li gi ons ge mein schaf ten kön nen
die Ab wei chun gen in ihren Re ge lun gen vor se hen. Und in Be rei chen, in denen nor -
ma ler wei se keine Ta rif ver trä ge ge schlos sen wer den, ist die Auf sichts be hör de am
Zug: Sie kann Aus nah men be wil li gen, wenn sie aus be trieb li chen Grün den not wen -
dig sind und die Ge sund heit der Be schäf tig ten nicht be ein träch ti gen.
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Der Sonn tag bleibt Sonn tag: Ar beit neh me rin nen und Ar beit neh mer haben an
Sonn ta gen und ge setz li chen Fei er ta gen frei – und das rund um die Uhr. 
Von 0 bis 24 Uhr, so sagt es das Ar beits zeit ge setz, dür fen sie nicht be schäf tigt wer -
den. Von die sem Grund satz aus ge nom men sind le dig lich ei ni ge genau de fi nier te
Be rei che, zum  Bei spiel Kran ken häu ser, das Ret tungs we sen und die  Gastronomie.

Ver schie bung der Sonn tags ru he

Zwei Aus nah men be tref fen den Be ginn bzw. das Ende der Sonn- und Fei er tags ru he,
nicht je doch das Prin zip, wo nach die Be schäf tig ten sich an die sen Tagen aus ru hen
und er ho len kön nen. So kann der Be ginn der 24-stün di gen Sonn- und Fei er tags ru he
für Kraft fah re rin nen und Kraft fah rer um bis zu zwei Stun den vor ver legt wer den.

Auch mehr schich ti ge Be trie be mit re gel mä ßi ger Tag- und Nacht schicht kön nen
unter be stimm ten Vor aus set zun gen ein wenig „an der Uhr dre hen“: Sie dür fen 
Be ginn oder Ende der Sonn- und Fei er tags ru he um bis zu sechs Stun den vor- oder
zu rück ver le gen, wenn un mit tel bar nach dem Be ginn der Ru he zeit der Be trieb für
24 Stun den ruht. Ein Bei spiel: Ein Un ter neh men, des sen Spät schicht am Sams tag
um 22 Uhr endet und des sen Nacht schicht am Sonn tag abend um 22 Uhr be ginnt,
darf seine Ar beit neh mer in die sem Rhyth mus be schäf ti gen, falls es zwi schen die sen
bei den Ter mi nen seine Ma schi nen ab stellt.

Kaum vor stell bar, dass sonn tags nie mand mehr ar bei tet

Es ist kaum vor stell bar, dass an Sonn- und Fei er ta gen die Not- und Ret tungs diens te,
Kran ken schwes tern, Ärz tin nen und Ärzte, Bus fah re rin nen und  Busfahrer, Kell ne rin -
nen und Kell ner ihre Ar beit ein stel len. Denn na tür lich möch ten die Gäste eines Res -
tau rants auch am Sonn tag zu vor kom mend  bedient wer den, Kul tur in te res sier te ins
Thea ter gehen und die Le se rin nen und Leser einer Ta ges zei tung am Mon tag das
Neu es te aus Sport und Po li tik er fah ren – ganz zu schwei gen von der Ver sor gung im
Kran ken haus oder der Be kämp fung von Brän den, die auch sonn tags ge währ leis tet
sein müs sen.

Eine gute Regel: Sonn tags nie
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Wer sonn tags zur Ar beit muss: Die Aus nah men von der Regel

Des halb gibt es im Ar beits zeit ge setz Aus nah men von der Regel. Vo raus set zung für
jede Ar beit an Sonn- und Fei er ta gen ist, dass diese Ar bei ten nicht an Werk ta gen 
er le digt wer den kön nen. Zu den Ar beit neh me rin nen und Ar beit neh mern, die auch
sonn- und fei er tags be schäf tigt wer den dür fen, ge hö ren:

Be schäf tig te in Not- und Ret tungs diens ten sowie bei der Feu er wehr,

Be schäf tig te, die mit ihrer Tä tig keit die öf fent li che Si cher heit und Ord nung auf -
recht er hal ten, die Funk ti ons fä hig keit von Ge rich ten und Be hör den 
si chern oder der Ver tei di gung die nen,

Kran ken schwes tern und -pfle ger sowie Ärz tin nen und Ärzte und an de re 
Per so nen, die in Kran ken häu sern oder an de ren Ein rich tun gen Men schen 
be han deln, pfle gen und be treu en,

Be schäf tig te in Gast stät ten und an de ren Ein rich tun gen zur Be wir tung und 
Be her ber gung sowie im Haus halt,

Be schäf tig te bei Mu si kauf füh run gen, Thea ter vor stel lun gen, Film vor füh run -
gen, Schau stel lun gen, Dar bie tun gen und ähn li chen Ver an stal tun gen,

Be schäf tig te bei nicht ge werb li chen Ak tio nen und Ver an stal tun gen der Kir chen,
Re li gi ons ge mein schaf ten, Ver bän de, Ver ei ne, Par tei en und ähn li cher Ver ei ni -
gun gen,

Be schäf tig te in Sport-, Frei zeit-, Er ho lungs- und Ver gnü gungs ein rich tun gen, in
Frem den ver kehrs or ga ni sa tio nen, Mu se en und wis sen schaft li chen Prä senz -
bib lio the ken,

Be schäf tig te beim Rund funk, bei der Tages- und Sport pres se, bei Nach rich ten -
agen tu ren sowie bei den der Ta ges ak tua li tät die nen den Tä tig kei ten für an de re
Pres se er zeug nis se ein schließ lich des Aus tra gens, bei der Her stel lung von Satz,
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Fil men und Druck for men für ta ges ak tu el le Nach rich ten und Bil der, bei ta ges -
ak tu el len Auf nah men auf Ton- und Bild trä ger sowie beim Trans port und Kom -
mis sio nie ren von Pres se er zeug nis sen, deren Er schei nungs tag am Mon tag oder
am Tag nach einem Fei er tag liegt,

Be schäf tig te bei Mes sen, Aus stel lun gen und Märk ten, die nach der Ge wer be -
ord nung fest ge setzt sind, sowie bei Volks fes ten,

Be schäf tig te in Ver kehrs be trie ben sowie beim Trans port und Kom mis sio nie ren
von leicht ver derb li chen Waren,

Be schäf tig te von Ener gie- und Was ser ver sor gungs be trie ben sowie Ab fall- und
Ab was ser ent sor gungs be trie ben,

Be schäf tig te in der Land wirt schaft, in der Tier hal tung und in Ein rich tun gen zur
Be hand lung und Pfle ge von Tie ren,

Be schäf tig te im Be wa chungs ge wer be und bei der Be wa chung von Be triebs-
an la gen,

Be schäf tig te, die mit der Rei ni gung und In stand hal tung von  Betriebseinrich -
tun gen be faßt sind, falls davon der re gel mä ßi ge Fort gang des Be triebs ab hängt,
Be schäf tig te, die den vol len werk täg li chen Be trieb vor be rei ten, sowie Be schäf -
tig te, die die Auf recht er hal tung der Funk ti ons fä hig keit von Da ten net zen und
Rech ner sys te men ge währ leis ten,

Be schäf tig te, deren Tä tig keit ver hin dert, dass Na tur er zeug nis se oder Roh stof fe
ver der ben oder Ar beits er geb nis se miss lin gen, au ßer dem Be schäf tig te, die mit
For schungs ar bei ten be fasst sind, die keine Unterbre chung zu las sen,

Be schäf tig te, die mit ihrer Tä tig keit ver hin dern, dass Pro duk ti ons ein rich tun gen
zer stört oder be schä digt wer den,
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Be schäf tig te in Bä cke rei en und Kon di to rei en, die bis zu drei  Stunden mit der
Her stel lung und dem Aus tra gen oder Aus fah ren von Kon di tor wa ren und an
die sem Tag zum Ver kauf kom men den Bä cker wa ren be schäf tigt sind.

Be schäf tig te im Geld-, De vi sen-, Wert pa pier- und De ri va te han del und zur
Durch füh rung des Eil- und Groß be trags zah lungs ver kehrs,  jedoch nur an auf
einen Werk tag fal len den Fei er ta gen, die nicht in allen Mit glied staa ten der 
Eu ro pä i schen Union Fei er ta ge sind.

Men schen, die dafür ar bei ten, dass immer alles funk tio niert

Die Mehr zahl die ser Aus nah men be trifft also Ar bei ten im Be reich der Da seins vor -
sor ge und der Dienst leis tung. Oft sind es Men schen, die mit ihrer Ar beit an Sonn-
und Fei er ta gen dazu bei tra gen, dass unser so zia les  Sicherungssystem funk tio niert,
dass wir Frei zeit ein rich tun gen nut zen kön nen und unser Wirt schafts le ben wei ter -
geht, wo es un be dingt nötig ist.

Mit Pro duk ti ons ar bei ten dür fen Ar beit neh me rin nen und Ar beit neh mer eben falls
an Sonn- und Fei er ta gen be schäf tigt wer den, wenn es wegen des damit ver bun de -
nen Auf wands wenig Sinn mach te, die Pro duk ti on zu un ter bre chen. Kon kret: wenn
bei einer Un ter bre chung der Pro duk ti on mehr Per so nal nötig ist, um Pro duk ti ons -
ein rich tun gen in stand zu hal ten und zu rei ni gen, den vol len werk täg li chen Be trieb
vor zu be rei ten oder die Funk ti ons fä hig keit von Da ten net zen und Rech ner sys te men
auf recht zu er hal ten, als bei einer durch ge hen den Pro duk ti on.

Min des tens 15 Sonn ta ge sind frei

Doch auch wenn das In te res se der All ge mein heit die Ar beit an Sonn- und Fei er ta gen
not wen dig macht – die In te res sen der davon Be trof fe nen sind ge nau so wich tig und
wer den vom Ar beits zeit ge setz be rück sich tigt. So muss jede und jeder Be schäf tig te
an min des tens 15 Sonn ta gen im Jahr frei haben. Und selbst ver ständ lich gel ten auch
an Sonn- und Fei er ta gen die  Regelungen über Ar beits zei ten, Pau sen und Ru he -
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pha sen. Üb ri gens dür fen die im Ar beits zeit ge setz fest ge leg ten Höch star beits zei ten
und Aus gleichs zeit räu me durch die Ar beits zeit an Sonn- und Fei er ta gen nicht über -
schrit ten wer den.

Ein Er satz ru he tag ist selbst ver ständ lich

Auch das dient den Be schäf tig ten: Wer an einem Sonn tag ar bei tet, muss an einem
Werk tag in ner halb von zwei Wo chen frei haben. Län ger ist diese Frist bei Diens ten
an Fei er ta gen, die auf einen Werk tag fal len: Hier be trägt sie acht Wo chen.

Un ab hän gig davon, ob je mand an Sonn- und Fei er ta gen oder er satz wei se an einem
Werk tag frei hat: Der freie Tag ist in Ver bin dung mit der normalen Ru he zeit von
min des tens elf Stun den zu ge wäh ren – es sei denn, dem stün den tech ni sche oder 
ar beits or ga ni sa to ri sche Grün de ent ge gen.
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Sonn tags ar beit: nicht über all gilt die Norm

Auch beim Aus gleich für Sonn- und Fei er tags ar beit kön nen die So zi al part ner an de re
Re ge lun gen ver ein ba ren, die auf die gän gi ge Pra xis in ihrer Bran che zugeschnitten
sind. Dies muss in einem Ta rif ver trag ge sche hen oder in einer Be triebs- oder Dienst -
ver ein ba rung, die auf Grund eines Ta rif ver tra ges ge schlos sen wird.

We ni ger freie Sonn ta ge in man chen Bran chen

Die Ta rif part ner kön nen in be stimm ten Be rei chen die An zahl der frei en Sonn ta ge
im Jahr ver rin gern:

auf min des tens zehn Sonn ta ge im Jahr für Ar beit neh me rin nen und Ar beit -
neh mer, die in Kran ken häu sern und ähn li chen Ein rich tun gen Men schen 
be han deln, pfle gen und be treu en, im Haus halt be schäf tigt sind, mit ihrer 
Tä tig keit die öf fent li che Si cher heit und Ord nung auf recht er hal ten, die Funk ti -
ons fä hig keit von Ge rich ten und Be hör den si chern, der Ver tei di gung die nen, in
Gast stät ten und an de ren Ein rich tun gen zur Be wir tung und Be her ber gung 
ar bei ten sowie in Ver kehrs be trie ben und beim Trans port und Kom mis sio nie ren
von leicht ver derb li chen Waren tätig sind,

auf min des tens acht Sonn ta ge im Jahr für Be schäf tig te im Rund funk, in 
Thea ter be trie ben, Or ches tern sowie bei Schau stel lun gen,

auf min des tens sechs Sonn ta ge im Jahr für Ar beit neh me rin nen und Ar beit -
neh mer in Film thea tern und in der Tier hal tung.

Ta rif part ner kön nen die Zahl der Er satz ru he ta ge ver rin gern

Auch bei den Er satz ru he ta gen für Fei er ta ge, die auf einen Werk tag fal len, haben
die So zi al part ner Spiel raum: Sie kön nen bei spiels wei se ver ein ba ren, diese Er satz -
ru he ta ge zu strei chen. Da rü ber hi naus kön nen sie den Aus gleichs zeit raum ver län -
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gern, in ner halb des sen der Ar beit neh mer oder die Ar beit neh me rin für Sonn- und
Fei er tags ar beit er satz wei se be schäf ti gungs frei ge stellt wer den muss.

In Schicht be trie ben kann die Ar beits zeit an Sonn- und Fei er ta gen auf bis zu zwölf
Stun den ver län gert wer den – vo raus ge setzt, da durch wer den zu sätz li che freie
Schich ten an Sonn- und Fei er ta gen er reicht.

Von der Theo rie zur Pra xis

All dies liegt in der Ver ant wor tung der So zi al part ner, die sol che von der Norm 
ab wei chen de Re ge lun gen tref fen kön nen, aber nicht müs sen. Sie  tragen damit 
ent schei dend dazu bei, das Ar beits zeit ge setz pra xis nah zu  gestalten.

Die Auf sichts be hör de über wacht

Über die Ein hal tung der Sonn- und Fei er tags ru he bzw. über die Zu las sung von 
Ar beit an die sen Tagen wa chen in der Bun des re pub lik die Auf sichts be hör den der
Län der. In der Regel sind dies die Ge wer be auf sichts äm ter bzw. die Ar beits schutz -
äm ter. Die Be hör de kann fest stel len, ob eine Be schäf ti gung an Sonn- und Fei er ta -
gen über haupt zu läs sig ist.

Kön nen, sol len, müs sen

Die Auf sichts be hör de kann unter be stimm ten Vor aus set zun gen einem Un ter neh -
men ge stat ten, Ar beit neh me rin nen und Ar beit neh mer an Sonn- und Fei er ta gen zu
be schäf ti gen, und zwar

im Han dels ge wer be an bis zu zehn Sonn- und Fei er ta gen im Jahr, an denen 
be son de re Ver hält nis se einen er wei ter ten Ge schäfts ver kehr er for der lich 
ma chen, 
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an bis zu fünf Sonn ta gen im Jahr, wenn be son de re Ver hält nis se die Ar beit nötig
ma chen, um einen un ver hält nis mä ßi gen Scha den zu verhüten sowie

an einem Sonn tag im Jahr, um eine ge setz lich vor ge schrie be ne In ven tur durch -
zu füh ren.

Die Ent schei dung da rü ber, ob in die sen Fäl len Sonn- und Fei er tags ar beit ge neh migt
wird, liegt im pflicht ge mä ßen Er mes sen der Be hör de.

Eine en ge re Vor ga be er legt das Ar beits zeit ge setz der Auf sichts be hör de auf, wenn es
um Ar bei ten geht, die aus che mi schen, bio lo gi schen, tech ni schen oder phy si ka li -
schen Grün den auch an Sonn- und Fei er ta gen fort ge setzt wer den müs sen. In die sen
Fäl len soll die Be hör de ihre Ge neh mi gung  erteilen.

Und sie muss Sonn- und Fei er tags ar beit be wil li gen, wenn ein Un ter neh men sonst
ge gen über der aus län di schen Kon kur renz un zu mut bar be nach tei ligt wird und 
Ar beits plät ze ge fähr det sind.

Ar beits plät ze in Deutsch land er hal ten

Kon kur renz be lebt das Ge schäft, sagt man. Aber Kon kur renz kann auch das Ge schäft
er heb lich be ein träch ti gen – etwa wenn die Pro duk ti ons be din gun gen der Kon kur -
renz we sent lich güns ti ger sind. Man che Un ter neh men in Deutsch land lei den da -
run ter, dass in vie len an de ren eu ro pä i schen Län dern und auch au ßer halb Eu ro pas
die Ma schi nen län ger lau fen kön nen und die Wirt schaft lich keit ent spre chend
höher ist als in der Bun des re pub lik. Um in Deutsch land Ar beits plät ze zu er hal ten,
er laubt das Ar beits zeit ge setz daher unter be stimm ten Vor aus set zun gen die Ar beit
an Sonn- und Fei er ta gen.

Ein Be trieb darf auch an Sonn- und Fei er ta gen pro du zie ren, wenn er ge gen über
aus län di schen Mit be wer bern nicht kon kur renz fä hig ist, weil deren Be triebs zei ten
län ger sind. Für die Pro duk ti on an Sonn- und Fei er ta gen be nö tigt der Be trieb eine
Aus nah me ge neh mi gung. Und die ist an stren ge Be din gun gen ge knüpft. So muss
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das Un ter neh men die ge setz lich zu läs si gen Be triebs zei ten von 144 Stun den in der
Woche weit ge hend aus schöp fen. Mit an de ren Wor ten: Der Be trieb muss be reits
von Mon tag bis Sams tag quasi rund um die Uhr pro du zie ren. Zudem muss das Un -
ter neh men nach wei sen, dass seine aus län di sche Kon kur renz län ger als 144 Stun den
pro du ziert, also auch sonn tags die Ma schi nen lau fen lässt. Aber auch das ist noch
nicht genug: Der Be trieb muss über zeu gend dar le gen, dass er nicht kon kur renz fä -
hig ist, wenn er die ver fas sungs mä ßig ga ran tier te Sonn- und Fei er tags ru he ein hält,
und dass ohne Sonn- und Fei er tags ar beit Ar beits plät ze ver lo ren ge hen. Dann – und
nur dann – müs sen ihm die zu stän di gen Auf sichts be hör den der Län der die Aus nah -
me ge neh mi gung er tei len. So wird einem mög li chen Miss brauch ef fek tiv vor ge beugt.



28 Be son de re Maß nah me für be son de re Um stän de

Be son de re Maß nah men für be son de re Um stän de

Be son de re Um stän de er for dern be son de re Maß nah men. Des halb er laubt das Ar beits -
zeit ge setz in au ßer ge wöhn li chen Fäl len wei te re Aus nah men von den Ar beits zeit-
Grund nor men. Al ler dings muss auch hier bei die Mehr ar beit in ner halb eines hal ben
Jah res auf durch schnitt lich 48 Stun den pro Woche aus ge gli chen wer den. 

Wenn alle Stri cke rei ßen …

Von den Grund nor men des Ge set zes ab wei chen de Re ge lun gen z.B. in Bezug auf 
Ar beits zeit, Ru he pau sen, Sonn tags ru he sind mög lich,

wenn Not fäl le, wie Un fäl le oder Ka ta stro phen, eine vo rü ber ge hen de Ar beit 
er for dern und

wenn un vor her seh ba re Dinge pas sie ren und die Fol gen nicht auf an de re Weise
be sei tigt wer den kön nen, be son ders wenn Roh stof fe oder Le bens mit tel ver der -
ben oder Ar beits er geb nis se miss lin gen könn ten.

Damit im Falle eines Fal les nicht alles zu sam men bricht, er laubt das Ar beits zeit ge setz
wei te re Aus nah men von den Grund nor men. Vo raus ge setzt, dass dem Ar beit ge ber
bzw. der Ar beit ge be rin an de re Maß nah men nicht zu ge mu tet wer den kön nen, sind
sol che Aus nah men mög lich,

wenn eine Art „Not be set zung“ vo rü ber ge hend ar bei ten muss, weil sonst 
Ar beits er geb nis se miss lin gen oder un ver hält nis mä ßi ge Schä den ein tre ten
könn ten,

bei For schung und Lehre,

wenn Vor- und Ab schluss ar bei ten nicht auf ge scho ben wer den kön nen,

wenn Men schen be han delt, ge pflegt und be treut wer den müs sen und diese 
Ar bei ten nicht auf ge scho ben wer den kön nen und
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wenn Tiere be han delt und ge pflegt wer den müs sen und diese Ar bei ten eben -
falls nicht auf ge scho ben wer den kön nen.

Wenn die Ar beit Sai son hat

In ei ni gen Bran chen ist es gän gi ge Pra xis, dass die Be schäf tig ten zu  bestimmten 
Zei ten län ger ar bei ten als die acht Stun den, die das Ar beits zeit ge setz vor sieht. Bei -
spiels wei se haben Sai son be trie be für ei ni ge Wo chen oder Mo na te im Jahr ab so lu te
Hoch kon junk tur, wäh rend das Ge schäft zu an de ren Zei ten merk lich ru hi ger ist. Das
Ar beits zeit ge setz nimmt da rauf Rück sicht. Al ler dings ist für eine län ge re täg li che
Ar beits zeit bei der Auf sichts be hör de eine Ge neh mi gung ein zu ho len. So ist si cher -
ge stellt, dass die In te res sen aller Be tei lig ter glei cher ma ßen be rück sich tigt wer den.

Die Auf sichts be hör de kann eine län ge re täg li che Ar beits zeit ge neh mi gen

für kon ti nu ier li che Schicht be trie be, wenn da durch zu sätz li che Frei schich ten
er reicht wer den,

für Bau- und Mon ta ge stel len,

für Sai son- und Kam pag ne be trie be für die Zeit der Sai son oder Kam pag ne – 
vo raus ge setzt, die län ge re Ar beits zeit wird aus ge gli chen, wenn das Ge schäft
wie der ru hi ger ist.

Bei den Ru he zei ten er laubt das Ge setz in zwei Fäl len eben falls ab wei chen de Re ge -
lun gen, und zwar

bei Ar beits be reit schaft, Be reit schafts dienst und Ruf be reit schaft im öf fent li -
chen Dienst, so fern be son de re Um stän de vor lie gen, bei spiels wei se für Win ter -
diens te, sowie

in Schicht be trie ben zwei mal in ner halb von drei Wo chen, wenn da durch ein 
re gel mä ßi ger wö chent li cher Schicht wech sel er mög licht wird.



30 Be son de re Maß nah me für be son de re Um stän de

Auch hier muss je doch die Auf sichts be hör de eine Ge neh mi gung er tei len. Sie muss
jeden ein zel nen Fall genau prü fen und die In te res sen von Ar beit ge ber- und Ar beit -
neh mer sei te ge gen ei nan der ab wä gen.

Wenn es wirk lich ernst wird

Die Kom pe tenz der Be hör de reicht je doch noch wei ter: Wenn es im öf fent li chen 
In te res se drin gend nötig wird, dass Be schäf tig te län ger ar bei ten, kür zer ruhen oder
an Sonn- und Fei er ta gen tätig wer den müs sen, kann die Auf sichts be hör de eine Aus -
nah me zu las sen. Schwe re Un fäl le, Na tur ka ta stro phen oder auch ein Ver sor gungs -
not stand der Bür ge rin nen und Bür ger könn ten sol che Maß nah men er for dern.
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Wer nicht weiß, wel che Rech te und Pflich ten er hat, kann auch nicht da nach han -
deln. Und ge ra de Ar beit neh me rin nen und Ar beit neh mer sol len wis sen, was Sache
ist – auch beim Ar beits zeit ge setz. Dafür muss die Ar beit ge be rin bzw. der Ar beit -
ge ber sor gen. 

Wis sen, was läuft

Aus die sem Grund ist ein Ab druck des Ge set zes, der Rechts ver ord nun gen, die nach
die sem Ge setz er las sen wur den und für den Be trieb gel ten, sowie die für den Be trieb
gel ten den Ta rif ver trä ge und Be triebs- oder Dienst ver ein ba run gen an ge eig ne ter
Stel le im Un ter neh men aus zu le gen oder aus zu hän gen — etwa am „Schwar zen
Brett“ –, damit alle Be schäf tig ten diese Re ge lun gen ein se hen kön nen.

Fest hal ten, was ge lau fen ist

Wenn Ar beit neh me rin nen und Ar beit neh mer – aus wel chen Grün den auch immer –
län ger ar bei ten als die fest ge leg ten acht Stun den am Werk tag, muss die Ar beit -
ge be rin bzw. der Ar beit ge ber die Ar beits zeit ver län ge rung sowie den Aus gleich auf -
zeich nen. Wenn von einer durch die Ta rif ver trags par tei en er mög lich ten Ver län ge -
rung der Ar beits zei ten ohne Aus gleich  Gebrauch ge macht wird, muss die Ar beit-
ge be rin bzw. der Ar beit ge ber ein Ver zeich nis der Be schäf tig ten füh ren, die einer
sol chen Ver län ge rung ohne Aus gleich zu ge stimmt haben. Die Un ter la gen sind
min des tens zwei Jahre lang auf zu be wah ren.

Kon trol lie ren, wie es ge lau fen ist

Wer aber kon trol liert, ob das Ar beits zeit ge setz und die Aus nah me re ge lun gen auch
ein ge hal ten wer den? Dafür sind die Auf sichts be hör den der Län der (in der Regel die
Ge wer be auf sichts äm ter bzw. die Ar beits schutz äm ter) zu stän dig, die ja auch Aus -
nah men be wil li gen kön nen. Die Auf sichts be hör de kann die er for der li chen Maß -

Was wie wann läuft: Das Ge setz in der Pra xis
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nah men an ord nen, die auf Grund des  Gesetzes zu tref fen sind, sie kann aber auch
sämt li che Aus künf te ver lan gen, die nötig sind, um die Ein hal tung des Ge set zes zu
kon trol lie ren. 

Au ßer dem muss die Ar beit ge be rin bzw. der Ar beit ge ber die Ar beits zeit nach wei se
sowie die Ta rif ver trä ge und Be triebs- oder Dienst ver ein ba run gen vor le gen oder ein -
sen den, wenn die Be hör de dies wünscht.

Die Mit ar bei te rin nen und Mit ar bei ter bzw. Be auf trag ten der Auf sichts be hör de dür -
fen die Ar beits stät ten wäh rend der Be triebs- und Ar beits zeit be tre ten und be sich ti -
gen. Au ßer halb die ser Zeit dür fen sie ohne Ein ver ständ nis der In ha be rin oder des
In ha bers nur dann in den Be trieb, wenn da durch drin gen de Ge fah ren für die öf fent -
li che Si cher heit und Ord nung ver hü tet wer den. Das glei che gilt auch, wenn die Ar -
beits stät ten – zum Bei spiel bei Frei be ruf lern – in einer Woh nung sind. Die In ha be rin
oder der In ha ber der Woh nung muss ge stat ten, dass die Be hör de die Ar beits stät ten
be sich ti gen darf.

Nor ma ler wei se ist die Ar beit ge be rin bzw. der Ar beit ge ber ver pflich tet, der Be hör de
Aus kunft zu geben. Nur dann, wenn Be trof fe ne sich durch ihre Ant wort selbst oder
nahe An ge hö ri ge der Ge fahr einer Straf ver fol gung aus set zen wür den, dür fen sie
schwei gen.

Wenn nicht alles so läuft, wie es lau fen soll

Ar beit ge be rin nen und Ar beit ge ber, die ord nungs wid rig han deln, kön nen mit einer
Geld bu ße be legt wer den – und die kann bis zu 15.000 €be tra gen. Aber was ist ein
ord nungs wid ri ges Han deln? Das Ge setz sagt es klar: Ord nungs wid rig han delt, wer
vor sätz lich oder fahr läs sig

1. eine Ar beit neh me rin oder einen Ar beit neh mer tags über, nachts oder an Sonn-
und Fei er ta gen über die Gren zen der Ar beits zeit hi naus be schäf tigt,
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2. die Ru he pau sen nicht, nicht mit der vor ge schrie be nen Min dest dau er oder
nicht recht zei tig ge währt,

3. die Min dest ru he zeit nicht ge währt oder nicht bzw. nicht recht zei tig dafür
sorgt, dass eine kür ze re Ru he zeit aus ge gli chen wird,

4. einer Rechts ver ord nung zu wi der han delt, die die Bun des re gie rung in Bezug
auf ge fähr li che Ar bei ten, die Sonn- und Fei er tags ru he oder zur Er fül lung zwi -
schen staat li cher Ver pflich tun gen, er las sen hat,

5. das Be schäf ti gungs ver bot an Sonn- oder Fei er ta gen nicht be ach tet,

6. eine Ar beit neh me rin oder einen Ar beit neh mer an allen Sontagen im Jahr be -
schäf tigt oder einen Er satz ru he tag für die Sonn- oder Fei er tags ar beit nicht bzw.
nicht recht zei tig ge währt,

7. einer voll zieh ba ren An ord nung der Auf sichts be hör de in Bezug auf Aus nah men
von der Sonn- und Fei er tags ru he zu wi der han delt,

8. das Ge setz sowie die Rechts ver ord nun gen, Ta rif ver trä ge und Be triebs ver ein -
ba run gen nicht im Be trieb aus legt oder aus hängt,

9. eine län ge re Ar beits zeit sei ner Ar beit neh me rin nen und Ar beit neh mer nicht
oder nicht rich tig auf zeich net oder die Auf zeich nung nicht min des tens zwei
Jahre lang auf be wahrt,

10. der Auf sichts be hör de eine Aus kunft nicht, nicht rich tig oder nicht voll stän dig
er teilt, Un ter la gen nicht oder nicht voll stän dig vor legt oder nicht ein sen det
oder eine Maß nah me der Auf sichts be hör de nicht ge stat tet.

All diese Ord nungs wid rig kei ten kön nen mit Geld bu ßen von bis zu 15.000 € ge ahn det
wer den. Le dig lich beim Punkt 8 über die Aus hän ge bzw. Aus la gen ist der Höchst -
satz ge rin ger: Hier kann die Geld bu ße bis zu 2.500 €  betragen.



34 Was wie wann läuft: Das Ge setz in der Pra xis

Stra fe bei schwe ren Ver stö ßen

In be stimm ten Fäl len rei chen Buß gel der nicht mehr aus. Hier gel ten die Straf vor -
schrif ten: Wer eine Hand lung nach den o. g. Punk ten 1 bis 3, 5 bis 7 be harr lich 
wie der holt oder aber vor sätz lich be geht und da durch die Ge sund heit bzw. die 
Ar beits kraft einer Ar beit neh me rin oder eines Ar beit neh mers ge fähr det, wird mit
Frei heitsstra fe bis zu einem Jahr oder mit Geld stra fe be straft. Auch wenn eine 
Ar beit ge be rin oder ein Ar beit ge ber die Ge sund heit oder Ar beits kraft nicht vor sätz -
lich, son dern fahr läs sig ge fähr det, droht eine Frei heits stra fe bis zu sechs Mo na ten
oder eine Geld stra fe bis zu 180 Ta ges sät zen.
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Das Ar beits zeit ge setz gilt grund sätz lich für alle Ar beit neh me rin nen und Ar beit neh -
mer sowie die zu ihrer Be rufs aus bi lung Be schäf tig ten. Be son de re Re ge lun gen ent -
hält das Ge setz für Kraft fah re rin nen und Kraft fah rer. Da rü ber hi naus gibt es ei ni ge
Be schäf tig ten grup pen, auf die das Ge setz gar nicht oder nur teil wei se an zu wen den
ist. Für an de re Grup pen gibt es spe zi el le Re ge lun gen, die bes ser auf ihre Be dürf nis se
zu ge schnit ten sind.

Be son de re Re ge lun gen im Stra ßen trans port

Für Be schäf tig te, die als Fah re rin oder als Fah rer von Last kraft wa gen und Bus sen
tätig sind, gel ten seit 1. Sep tem ber 2006 neue Re ge lun gen zur Ar beits zeit. Er gän -
zend zu den Re ge lun gen des Ar beits zeit ge set zes zur täg li chen Höch star beits zeit
darf die wö chent li che Höch star beits zeit der Kraft fah re rin nen und Kraft fah rer 48
Stun den nicht über schrei ten. Sie darf auf bis zu 60 Stun den aus ge wei tet wer den,
wenn die Mehr ar beit in ner halb von 4 Mo na ten aus ge gli chen wird. Ab wei chend von
den all ge mei nen Re geln des Ar beits zeit ge set zes müs sen be stimm te Be reit schafts -
zei ten nicht zur Ar beits zeit ge zählt wer den. Dies sind in ers ter Linie Zei ten, die auf
dem Bei fah rer sitz oder in der Schlaf ka bi ne ver bracht wer den, aber auch be stimm te
War te zei ten. Die Ru he zei ten be stim men sich nicht nach dem Ar beits zeit ge setz,
son dern nach eu ro pä i schem Recht. Dies gilt auch für Aus zu bil den de sowie Prak ti -
kan tin nen und Prak ti kan ten.

Die Ar beit ge be rin und der Ar beit ge ber sind ver ant wort lich für die Auf zeich nung
der ge sam ten Ar beits zeit der als Fahr per so nal tä ti gen Be schäf tig ten. Sie haben
schrift lich Aus kunft über Ar beits zei ten zu ver lan gen, die eine Kraft fah re rin oder
ein Kraft fah rer in einem an de ren Ar beits ver hält nis leis tet. Diese müs sen ihre An ga -
ben eben falls schrift lich vor le gen. 

Die be son de ren Re ge lun gen gel ten im We sent li chen für Fah re rin nen und Fah rer
von Last kraft wa gen mit einem Ge samt ge wicht von über 3,5 Ton nen und Fahr zeu -
gen zur Per so nen be för de rung mit mehr als acht Fahr gast plät zen. Aus ge nom men
sind Fahr zeu ge im Li ni en ver kehr mit einer Li ni en stre cke von bis zu 50 Ki lo me tern
und be son de re Fahr zeu ge, wie z.B. Feu er wehr-, Ret tungs- und Streit kräf te fahr zeu ge.

Spe zi el le Re ge lun gen für spe zi el le Grup pen
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Aus ge nom me ne Be schäf ti gungs grup pen

Nicht an zu wen den ist das Ar beits zeit ge setz auf …

lei ten de An ge stell te (im Sinne des § 5 Abs. 3 des Be triebs ver fas sungs ge set zes)
sowie Chef ärz tin nen und Chef ärz te,

Lei te rin nen und Lei ter von öf fent li chen Dienst stel len und deren Ver tre tun gen
sowie Be schäf tig te im öf fent li chen Dienst, die in Per so nal fra gen ent schei den
dür fen,

Ar beit neh me rin nen und Ar beit neh mer, die in häus li cher Ge mein schaft mit
den ihnen an ver trau ten Per so nen zu sam men le ben und sie ei gen ver ant wort -
lich er zie hen, pfle gen oder be treu en,

den li tur gi schen Be reich der Kir chen und der Re li gi ons ge mein schaf ten.

An de re Ge set ze als das Ar beits zeit ge setz gel ten für fol gen de Be schäf tig ten grup pen:

Wer Per so nen unter 18 Jahre be schäf tigt, muss sich nach dem Ju gend ar beits -
schutz ge setz rich ten. 

Wer Be sat zungs mit glie der (im Sinne des § 3 des See manns ge set zes) auf Kauf -
fahr tei schif fen be schäf tigt, für den ist das See manns ge setz maß ge bend.

Spe zi el le Re ge lun gen

Wenn Ar beit neh me rin nen und Ar beit neh mer im öf fent li chen Dienst  hoheitliche
Auf ga ben wahr neh men und keine ta rif ver trag li che Ar beits zeit re ge lung be steht,
kann die zu stän di ge Dienst be hör de jene Be stim mun gen über die Ar beits zeit über -
tra gen, die spe zi ell für Be am tin nen und Be am te gel ten.
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In der Luft fahrt und in der Bin nen schiff fahrt sind teil wei se an de re Vor schrif ten als
die des Ar beits zeit ge set zes zu be ach ten. Für Be sat zungs mit glie der von Flug zeu gen
gel ten bei der Ar beits- und Ru he zeit nicht die Vor schrif ten des Ar beits zeit ge set zes,
son dern jene der Zwei ten Durch füh rungs ver ord nung zur Be triebs ord nung für Luft -
fahrt ge rät in der je weils  geltenden Fas sung. Für das Fahr per so nal in der Bin nen schiff-
fahrt gel ten die Re ge lun gen des Ar beits zeit ge set zes nur dann, wenn die Vor schrif ten
über Ru he zei ten der Bin nenschiffsun ter su chungs ord nung dem nicht ent ge gen ste -
hen. Diese Vor schrif ten kön nen in einem Ta rif ver trag den Ge ge ben hei ten in der
Bin nen schiff fahrt an ge passt wer den.
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Ar beits zeit ge setz (ArbZG)

vom 6. Juni 1994 (BGBl. I S. 1170, 1171), zu letzt  geändert durch Artikel 7 des Gesetzes
vom 15. Juli 2009 (BGBl. I S. 1939).

Ers ter Ab schnitt
All ge mei ne Vor schrif ten

§ 1 Zweck des Ge set zes
§ 2 Be griffs be stim mun gen

Zwei ter Ab schnitt
Werk täg li che Ar beits zeit und ar beits freie Zei ten

§ 3 Ar beits zeit der Ar beit neh mer
§ 4 Ru he pau sen
§ 5 Ru he zeit
§ 6 Nacht- und Schicht ar beit
§ 7 Ab wei chen de Re ge lun gen
§ 8 Ge fähr li che Ar bei ten

Drit ter Ab schnitt
Sonn- und Fei er tags ru he

§ 9 Sonn- und Fei er tags ru he
§ 10 Sonn- und Fei er tags be schäf ti gung
§ 11 Aus gleich für Sonn- und Fei er tags be schäf ti gung
§ 12 Ab wei chen de Re ge lun gen
§ 13 Er mäch ti gung, An ord nung, Be wil li gung
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Vier ter Ab schnitt
Aus nah men in be son de ren Fäl len

§ 14 Au ßer ge wöhn li che Fälle
§ 15 Be wil li gung, Er mäch ti gung

Fünf ter Ab schnitt
Durch füh rung des Ge set zes

§ 16 Aus hang und Ar beits zeit nach wei se
§ 17 Auf sichts be hör de

Sechs ter Ab schnitt
Son der re ge lun gen

§ 18 Nicht an wen dung des Ge set zes
§ 19 Be schäf ti gung im öf fent li chen Dienst
§ 20 Be schäf ti gung in der Luft fahrt
§ 21 Be schäf ti gung in der Bin nen schiff fahrt
§ 21a Be schäf ti gung im Stra ßen trans port

Sieb ter Ab schnitt
Straf- und Buß geld vor schrif ten

§ 22 Buß geld vor schrif ten
§ 23 Straf vor schrif ten

Ach ter Ab schnitt
Schluss vor schrif ten

§ 24 Um set zung von zwi schen staat li chen Ver ein ba run gen und Rechts ak ten 
der EG

§ 25 Über gangs re ge lung für Ta rif ver trä ge
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Ers ter Ab schnitt
All ge mei ne Vor schrif ten

§ 1 Zweck des Ge set zes

Zweck des Ge set zes ist es,

1. die Si cher heit und den Ge sund heits schutz der Ar beit neh mer bei der 
Ar beits zeit ge stal tung zu ge währ leis ten und die Rah men be din gun gen
für fle xib le Ar beits zei ten zu ver bes sern sowie

2. den Sonn tag und die staat lich an er kann ten Fei er ta ge als Tage der 
Ar beits ru he und der see li schen Er he bung der Ar beit neh mer zu schüt zen.

§ 2 Be griffs be stim mun gen

(1) Ar beits zeit im Sinne die ses Ge set zes ist die Zeit vom Be ginn bis zum Ende der
Ar beit ohne die Ru he pau sen; Ar beits zei ten bei meh re ren Ar beit ge bern sind zu -
sam men zu rech nen. Im Berg bau unter Tage zäh len die Ru he pau sen zur Ar beits -
zeit.

(2) Ar beit neh mer im Sinne die ses Ge set zes sind Ar bei ter und An ge stell te sowie
die zu ihrer Be rufs bil dung Be schäf tig ten.

(3) Nacht zeit im Sinne die ses Ge set zes ist die Zeit von 23 bis 6 Uhr, in Bä cke rei en
und Kon di to rei en die Zeit von 22 bis 5 Uhr.

(4)Nacht ar beit im Sinne die ses Ge set zes ist jede Ar beit, die mehr als zwei Stun den
der Nacht zeit um fasst. 

(5) Nacht ar beit neh mer im Sinne die ses Ge set zes sind Ar beit neh mer, die

1. auf Grund ihrer Ar beits zeit ge stal tung nor ma ler wei se Nacht ar beit in
Wech sel schicht zu leis ten haben oder

2. Nacht ar beit an min des tens 48 Tagen im Ka len der jahr leis ten.
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Zwei ter Ab schnitt
Werk täg li che Ar beits zeit und ar beits freie Zei ten

§ 3 Ar beits zeit der Ar beit neh mer

Die werk täg li che Ar beits zeit der Ar beit neh mer darf acht Stun den nicht über -
schrei ten. Sie kann auf bis zu zehn Stun den nur ver län gert wer den, wenn in ner -
halb von sechs Ka len der mo na ten oder in ner halb von 24 Wo chen im Durch -
schnitt acht Stun den werk täg lich nicht über schrit ten wer den.

§ 4 Ru he pau sen

Die Ar beit ist durch im vo raus fest ste hen de Ru he pau sen von min des tens 
30 Mi nu ten bei einer Ar beits zeit von mehr als sechs bis zu neun Stun den und 
45 Mi nu ten bei einer Ar beits zeit von mehr als neun Stun den ins ge samt zu un -
ter bre chen. Die Ru he pau sen nach Satz 1 kön nen in Zeit ab schnit te von je weils
min destens 15 Mi nu ten auf ge teilt wer den. Län ger als sechs Stun den hin ter ei -
nan der dür fen Ar beit neh mer nicht ohne Ru he pau se be schäf tigt wer den.

§ 5 Ru he zeit

(1) Die Ar beit neh mer müs sen nach Be en di gung der täg li chen Ar beits zeit eine
un un ter bro che ne Ru he zeit von min des tens elf Stun den haben.

(2) Die Dauer der Ru he zeit des Ab sat zes 1 kann in Kran ken häu sern und an de ren
Ein rich tun gen zur Be hand lung, Pfle ge und Be treu ung von Per so nen, in Gast -
stät ten und an de ren Ein rich tun gen zur Be wir tung und Be her ber gung, in Ver -
kehrs be trie ben, beim Rund funk sowie in der Land wirt schaft und in der Tier hal -
tung um bis zu eine Stun de ver kürzt wer den, wenn jede Ver kür zung der Ruhe-
zeit in ner halb eines Ka len der mo nats oder in ner halb von vier Wo chen durch
Ver län ge rung einer an de ren Ru he zeit auf min des tens zwölf Stun den aus ge gli -
chen wird.

(3) Ab wei chend von Ab satz 1 kön nen in Kran ken häu sern und an de ren Ein rich -
tun gen zur Be hand lung, Pfle ge und Be treu ung von Per so nen Kürz un gen der
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Ru he zeit durch In an spruch nah men wäh rend der Ruf be reit schaft, die nicht
mehr als die Hälf te der Ru he zeit be tra gen, zu an de ren Zei ten aus ge gli chen
wer den.

§ 6 Nacht- und Schicht ar beit

(1) Die Ar beits zeit der Nacht- und Schicht ar beit neh mer ist nach den ge si cher ten
ar beits wis sen schaft li chen Er kennt nis sen über die men schen ge rech te Ge stal -
tung der Ar beit fest zu le gen.

(2) Die werk täg li che Ar beits zeit der Nacht ar beit neh mer darf acht Stun den
nicht über schrei ten. Sie kann auf bis zu zehn Stun den nur ver län gert wer den,
wenn ab wei chend von § 3 in ner halb von einem Ka len der mo nat oder in ner halb
von vier Wo chen im Durch schnitt acht Stun den werk täg lich nicht über schrit -
ten wer den. Für Zeit räu me, in denen Nacht ar beit neh mer im Sinne des § 2 Abs.
5 Nr. 2 nicht zur Nacht ar beit he ran ge zo gen wer den, fin det § 3 Satz 2 An wen dung.

(3) Nacht ar beit neh mer sind be rech tigt, sich vor Be ginn der Be schäf ti gung und
da nach in re gel mä ßi gen Zeit ab stän den von nicht we ni ger als drei Jah ren ar beits-
me di zi nisch un ter su chen zu las sen. Nach Voll en dung des 50. Le bens jah res
steht Nacht ar beit neh mern die ses Recht in Zeit ab stän den von einem Jahr zu.
Die Kos ten der Un ter su chun gen hat der Ar beit ge ber zu tra gen, so fern er die
Un ter su chun gen den Nacht ar beit neh mern nicht kos ten los durch einen 
Be triebs arzt oder einen über be trieb li chen Dienst von Be triebs ärz ten an bie tet.
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(4) Der Ar beit ge ber hat den Nacht ar beit neh mer auf des sen Ver lan gen auf
einen für ihn ge eig ne ten Ta ges ar beits platz um zu set zen, wenn

a) nach ar beits me di zi ni scher Fest stel lung die wei te re Ver rich tung von
Nacht ar beit den Ar beit neh mer in sei ner Ge sund heit ge fähr det oder

b) im Haus halt des Ar beit neh mers ein Kind unter zwölf Jah ren lebt, das
nicht von einer an de ren im Haus halt le ben den Per son be treut wer den
kann, oder

c) der Ar beit neh mer einen schwer pfle ge be dürf ti gen An ge hö ri gen zu ver -
sor gen hat, der nicht von einem an de ren im Haus halt le ben den An ge hö -
ri gen ver sorgt wer den kann,

so fern dem nicht drin gen de be trieb li che Er for der nis se ent ge gen ste hen. Ste hen
der Um set zung des Nacht ar beit neh mers auf einen für ihn ge eig ne ten Ta ges ar -
beits platz nach Auf fas sung des Ar beit ge bers drin gen de be trieb li che Er for der -
nis se ent ge gen, so ist der Be triebs- oder Per so nal rat zu hören. Der Be triebs- oder
Per so nal rat kann dem Ar beit ge ber Vor schlä ge für eine Um set zung un ter brei -
ten. 

(5) So weit keine ta rif ver trag li chen Aus gleichs re ge lun gen be ste hen, hat der 
Ar beit ge ber dem Nacht ar beit neh mer für die wäh rend der Nacht zeit ge leis te ten
Ar beits stun den eine an ge mes se ne Zahl be zahl ter frei er Tage oder einen an ge -
mes se nen Zu schlag auf das ihm hier für zu ste hen de Brut to ar beits ent gelt zu ge -
wäh ren.

(6) Es ist si cher zu stel len, dass Nacht ar beit neh mer den glei chen Zu gang zur 
be trieb li chen Wei ter bil dung und zu auf stiegs för dern den Maß nah men haben
wie die üb ri gen Ar beit neh mer.
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§ 7 Ab wei chen de Re ge lun gen

(1) In einem Ta rif ver trag oder auf Grund eines Ta rif ver trags in einer Be triebs-
oder Dienst ver ein ba rung kann zu ge las sen wer den,

1. ab wei chend von § 3

a) die Ar beits zeit über zehn Stun den werk täg lich zu ver län gern, wenn in
die Ar beits zeit re gel mä ßig und in er heb li chem Um fang Ar beits be reit -
schaft oder Be reit schafts dienst fällt,

b) einen an de ren Aus gleichs zeit raum fest zu le gen,

2. ab wei chend von § 4 Satz 2 die Ge samt dau er der Ru he pau sen in Schicht -
be trie ben und Ver kehrs be trie ben auf Kurz pau sen von an ge mes se ner
Dauer auf zu tei len,

3. ab wei chend von § 5 Abs. 1 die Ru he zeit um bis zu zwei Stun den zu kür -
zen, wenn die Art der Ar beit dies er for dert und die Kürz ung der Ru he -
zeit in ner halb eines fest zu le gen den Aus gleichs zeit raums aus ge gli chen
wird,

4. ab wei chend von § 6 Abs. 2

a) die Ar beits zeit über zehn Stun den werk täg lich hi naus zu ver län gern,
wenn in die Ar beits zeit re gel mä ßig und in er heb li chem Um fang 
Ar beits be reit schaft oder Be reit schafts dienst fällt,

b) einen an de ren Aus gleichs zeit raum fest zu le gen,

5. den Be ginn des sie ben stün di gen Nacht zeit raums des § 2 Abs. 3 auf die
Zeit zwi schen 22 und 24 Uhr fest zu le gen.

(2) So fern der Ge sund heits schutz der Ar beit neh mer durch einen ent spre chen -
den Zeit aus gleich ge währ leis tet wird, kann in einem Ta rif ver trag oder auf
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Grund eines Ta rif ver trags in einer Be triebs- oder Dienst ver ein ba rung fer ner zu -
ge las sen wer den,

1. ab wei chend von § 5 Abs. 1 die Ru he zei ten bei Ruf be reit schaft den 
Be son der hei ten die ses Diens tes an zu pas sen, ins be son de re Kürz un gen
der Ru he zeit in fol ge von In an spruch nah men wäh rend die ses Diens tes
zu an de ren Zei ten aus zu glei chen,

2. die Re ge lun gen der §§ 3, 5 Abs. 1 und § 6 Abs. 2 in der Land wirt schaft
der Be stel lungs- und Ern te zeit sowie den Wit te rungs ein flüs sen an zu pas -
sen,

3. die Re ge lun gen der §§ 3, 4, 5 Abs. 1 und § 6 Abs. 2 bei der Be hand lung,
Pfle ge und Be treu ung von Per so nen der Ei gen art  dieser Tä tig keit und
dem Wohl die ser Per so nen ent spre chend an zu pas sen,

4. die Re ge lun gen der §§ 3, 4, 5 Abs. 1 und § 6 Abs. 2 bei Ver wal tun gen und
Be trie ben des Bun des, der Län der, der Ge mein den und sons ti gen Kör per -
schaf ten, An stal ten und Stif tun gen des öf fent li chen Rechts sowie bei 
an de ren Ar beit ge bern, die der Ta rif bin dung eines für den öf fent li chen
Dienst gel ten den oder eines im we sent li chen in halts glei chen Ta rif ver -
trags un ter lie gen, der  Eigenart der Tä tig keit bei die sen Stel len an zu pas -
sen.

(2a) In einem Ta rif ver trag oder auf Grund eines Ta rif ver trags in einer Be triebs-
oder Dienst ver ein ba rung kann ab wei chend von den §§ 3, 5 Abs. 1 und § 6 Abs. 2
zu ge las sen wer den, die werk täg li che Ar beits zeit auch ohne Aus gleich über
acht Stun den zu ver län gern, wenn in die Ar beits zeit re gel mä ßig und in er heb li -
chem Um fang Ar beits be reit schaft oder Be reit schafts dienst fällt und durch be -
son de re Re ge lun gen si cher ge stellt wird, dass die Ge sund heit der Ar beit neh mer
nicht ge fähr det wird.

(3) Im Gel tungs be reich eines Ta rif ver trags nach Ab satz 1, 2 oder 2a kön nen 
ab wei chen de ta rif ver trag li che Re ge lun gen im Be trieb eines nicht ta rif ge bun -
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de nen Ar beit ge bers durch Be triebs- oder Dienst ver ein ba rung oder, wenn ein
Be triebs- oder Per so nal rat nicht be steht, durch schrift li che Ver ein ba rung zwi -
schen dem Ar beit ge ber und dem Ar beit neh mer über nom men wer den. Kön nen
auf Grund eines sol chen Ta rif ver trags ab wei chen de Re ge lun gen in einer Be triebs-
oder Dienst ver ein ba rung ge trof fen wer den, kann auch in Be trie ben eines nicht
ta rif ge bun de nen Ar beit ge bers davon Ge brauch ge macht wer den. Eine nach
Ab satz 2 Nr. 4 ge trof fe ne ab wei chen de  tarifvertragliche Re ge lung hat zwi schen
nicht ta rif ge bun de nen Ar beit ge bern und Ar beit neh mern Gel tung, wenn zwi -
schen ihnen die An wen dung der für den öf fent li chen Dienst gel ten den ta rif -
ver trag li chen Be stim mun gen ver ein bart ist und die Ar beit ge ber die Kos ten des
Be triebs über wie gend mit Zu wen dun gen im Sinne des Haus halts rechts de cken.

(4) Die Kir chen und die öf fent lich-recht li chen Re li gi ons ge sell schaf ten kön nen die
in Ab satz 1, 2 oder 2a ge nann ten Ab wei chun gen in ihren Re ge lun gen vor se hen.

(5)In einem Be reich, in dem Re ge lun gen durch Ta rif ver trag üb li cher wei se nicht
ge trof fen wer den, kön nen Aus nah men im Rah men des Ab sat zes 1, 2 oder 2a
durch die Auf sichts be hör de be wil ligt wer den, wenn dies aus be trieb li chen
Grün den er for der lich ist und die Ge sund heit der Ar beit neh mer nicht ge fähr det
wird.

(6) Die Bun des re gie rung kann durch Rechts ver ord nung mit Zu stim mung des
Bun des ra tes Aus nah men im Rah men des Ab sat zes 1 oder 2 zu las sen, so fern dies
aus be trieb li chen Grün den er for der lich ist und die Ge sund heit der Ar beit neh -
mer nicht ge fähr det wird.
(7) Auf Grund einer Re ge lung nach Ab satz 2a oder den Ab sät zen 3 bis 5 je weils
in Ver bin dung mit Ab satz 2a darf die Ar beits zeit nur ver län gert wer den, wenn
der Ar beit neh mer schrift lich ein ge wil ligt hat. Der Ar beit neh mer kann die Ein -
wil li gung mit einer Frist von sechs Mo na ten schrift lich wi der ru fen. Der Ar beit -
ge ber darf einen Ar beit neh mer nicht be nach tei li gen, weil die ser die Ein wil li -
gung zur Ver län ge rung der Ar beits zeit nicht er klärt oder die Ein wil li gung 
wi der ru fen hat.
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(8) Wer den Re ge lun gen nach Ab satz 1 Nr. 1 und 4, Ab satz 2 Nr. 2 bis 4 oder sol che
Re ge lun gen auf Grund der Ab sät ze 3 und 4 zu ge las sen, darf die Ar beits zeit 48
Stun den wö chent lich im Durch schnitt von zwölf Ka len der mo na ten nicht über -
schrei ten. Er folgt die Zu las sung auf Grund des Ab sat zes 5, darf die Ar beits zeit
48 Stun den wö chent lich im Durch schnitt von sechs Ka len der mo na ten oder 24
Wo chen nicht über schrei ten.

(9) Wird die werk täg li che Ar beits zeit über zwölf Stun den hi naus ver län gert,
muss im un mit tel ba ren An schluss an die Be en di gung der Ar beits zeit eine 
Ru he zeit von min des tens elf Stun den ge währt wer den.

§ 8 Ge fähr li che Ar bei ten

Die Bun des re gie rung kann durch Rechts ver ord nung mit Zu stim mung des 
Bun des ra tes für ein zel ne Be schäf ti gungs be rei che, für be stimm te Ar bei ten oder
für be stimm te Ar beit neh mer grup pen, bei denen be son de re Ge fah ren für die
Ge sundheit der Ar beit neh mer zu er war ten sind, die Ar beits zeit über § 3 hi naus
be schrän ken, die  Ruhepausen und Ru he zei ten über die §§ 4 und 5 hi naus aus -
deh nen, die Re ge lun gen zum Schutz der Nacht- und Schicht ar beit neh mer in 
§ 6 er wei tern und die Ab wei chungs mög lich kei ten nach § 7 be schrän ken, so weit
dies zum Schutz der Ge sund heit der Ar beit neh mer er for der lich ist. Satz 1 gilt
nicht für Be schäf ti gungs be rei che und Ar bei ten in Be trie ben, die der Berg auf -
sicht un ter lie gen.
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Drit ter Ab schnitt
Sonn- und Fei er tags ru he

§ 9 Sonn- und Fei er tags ru he

(1) Ar beit neh mer dür fen an Sonn- und ge setz li chen Fei er ta gen von 0 bis 24 Uhr
nicht be schäf tigt wer den.

(2) In mehr schich ti gen Be trie ben mit re gel mä ßi ger Tag- und Nacht schicht kann
Be ginn oder Ende der Sonn- und Fei er tags ru he um bis zu sechs Stun den vor-
oder zu rück ver legt wer den, wenn für die auf den Be ginn der Ru he zeit fol gen den
24 Stun den der Be trieb ruht.

(3) Für Kraft fah rer und Bei fah rer kann der Be ginn der 24stün di gen Sonn- und
Fei er tags ru he um bis zu zwei Stun den vor ver legt wer den.

§ 10 Sonn- und Fei er tags be schäf ti gung

(1) So fern die Ar bei ten nicht an Werk ta gen vor ge nom men wer den kön nen, dür -
fen Ar beit neh mer an Sonn- und Fei er ta gen ab wei chend von § 9 be schäf tigt
wer den

1. in Not- und Ret tungs diens ten sowie bei der Feu er wehr,

2. zur Auf recht er hal tung der öf fent li chen Si cher heit und Ord nung sowie
der Funk ti ons fä hig keit von Ge rich ten und Be hör den und für Zwe cke der
Ver tei di gung,

3. in Kran ken häu sern und an de ren Ein rich tun gen zur Be hand lung, Pfle ge
und Be treu ung von Per so nen,

4. in Gast stät ten und an de ren Ein rich tun gen zur Be wir tung und Be her -
ber gung sowie im Haus halt,
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5. bei Mu si kauf füh run gen, Thea ter vor stel lun gen, Film vor füh run gen,
Schau stel lun gen, Dar bie tun gen und an de ren ähn li chen 
Ver an stal tun gen,

6. bei nicht ge werb li chen Ak tio nen und Ver an stal tun gen der Kir chen, 
Re li gi ons ge sell schaf ten, Ver bän de, Ver ei ne, Par tei en und an de rer 
ähn li cher Ver ei ni gun gen,

7. beim Sport und in Frei zeit-, Er ho lungs- und Ver gnü gungs ein rich tun gen,
beim Frem den ver kehr sowie in Mu se en und wis sen schaft li chen Prä senz -
bib lio the ken,

8. beim Rund funk, bei der Tages- und Sport pres se, bei Nach rich ten agen-
tu ren sowie bei den der Ta ges ak tua li tät die nen den Tä tig kei ten für an de -
re Pres se er zeug nis se ein schließ lich des Aus tra gens, bei der Her stel lung
von Satz, Fil men und Druck for men für ta ges ak tu el le Nach rich ten und
Bil der, bei ta ges ak tu el len Auf nah men auf Ton- und Bild trä ger sowie
beim Trans port und Kom mis sio nie ren von Pres se er zeug nis sen, deren
Erst er schei nungs tag am Mon tag oder am Tag nach einem Fei er tag liegt,

9. bei Mes sen, Aus stel lun gen und Märk ten im Sinne des Ti tels IV der 
Ge wer be ord nung sowie bei Volks fes ten,

10. in Ver kehrs be trie ben sowie beim Trans port und Kom mis sio nie ren von
leicht ver derb li chen Waren im Sinne des § 30 Abs. 3 Nr. 2 der Stra ßen ver -
kehrs ord nung,

11. in den Ener gie- und Was ser ver sor gungs be trie ben sowie in Ab fall- und
Ab was ser ent sor gungs be trie ben, 

12. in der Land wirt schaft und in der Tier hal tung sowie in Ein rich tun gen
zur Be hand lung und Pfle ge von Tie ren,

13. im Be wa chungs ge wer be und bei der Be wa chung von Be triebs an la gen,
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14. bei der Rei ni gung und In stand hal tung von Be triebs ein rich tun gen, so -
weit hier durch der re gel mä ßi ge Fort gang des ei ge nen oder eines frem -
den Be triebs be dingt ist, bei der Vor be rei tung der Wie der auf nah me des
vol len werk tä gi gen Be triebs sowie bei der Auf recht er hal tung der Funk -
ti ons fä hig keit von Da ten net zen und Rech ner sys te men,

15. zur Ver hü tung des Ver der bens von Na tur er zeug nis sen oder Roh stof fen
oder des Miss lin gens von Ar beits er geb nis sen sowie bei kon ti nu ier lich
durch zu füh ren den For schungs ar bei ten,

16. zur Ver mei dung einer Zer stö rung oder er heb li chen Be schä di gung der
Pro duk ti ons ein rich tun gen.

(2) Ab wei chend von § 9 dür fen Ar beit neh mer an Sonn- und Fei er ta gen mit den
Pro duk ti ons ar bei ten be schäf tigt wer den, wenn die in fol ge der Un ter bre chung
der Pro duk ti on nach Ab satz 1 Nr. 14 zu läs si gen Ar bei ten den Ein satz von mehr
Ar beit neh mern als bei durch ge hen der Pro duk ti on er for dern.

(3) Ab wei chend von § 9 dür fen Ar beit neh mer an Sonn- und Fei er ta gen in 
Bä cke rei en und Kon di to rei en für bis zu drei Stun den mit der Her stel lung und
dem Aus tra gen oder Aus fah ren von Kon di tor wa ren und an die sem Tag zum
Ver kauf kom men den Bä cker wa ren be schäf tigt wer den.

(4) So fern die Ar bei ten nicht an Werk ta gen vor ge nom men wer den kön nen,
dür fen Ar beit neh mer zur Durch füh rung des Eil- und Groß be trags zah lungs -
ver kehrs und des Geld-, De vi sen-, Wert pa pier- und De ri va te han dels ab wei chend
von § 9 Abs. 1 an den auf einen Werk tag fal len den Fei er ta gen be schäf tigt wer den,
die nicht in allen Mit glied staa ten der Eu ro pä i schen Union Fei er ta ge sind.

§ 11 Aus gleich für Sonn- und Fei er tags be schäf ti gung

(1) Min des tens 15 Sonn ta ge im Jahr müs sen be schäf ti gungs frei blei ben.
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(2) Für die Be schäf ti gung an Sonn- und Fei er ta gen gel ten die §§ 3 bis 8 ent spre -
chend, je doch dür fen durch die Ar beits zeit an Sonn- und Fei er ta gen die in den
§§ 3, 6 Abs. 2, §§ 7 und 21a Abs.4 be stimm ten Höch star beits zei ten und Aus -
gleichs zeit räu me nicht über schrit ten wer den.

(3) Wer den Ar beit neh mer an einem Sonn tag be schäf tigt, müs sen sie einen 
Er satz ru he tag haben, der in ner halb eines den Be schäf ti gungs tag ein schlie ßen -
den Zeit raums von zwei Wo chen zu ge wäh ren ist. Wer den Ar beit neh mer an
einem auf einen Werk tag fal len den Fei er tag be schäf tigt, müs sen sie einen 
Er satz ru he tag haben, der in ner halb eines den Be schäf ti gungs tag ein schlie ßen -
den Zeit raums von acht Wo chen zu ge wäh ren ist.

(4) Die Sonn- oder Fei er tags ru he des § 9 oder der Er satz ru he tag des Ab sat zes 3
ist den Ar beit neh mern un mit tel bar in Ver bin dung mit einer Ru he zeit nach § 5
zu ge wäh ren, so weit dem tech ni sche oder ar beits or ga ni sa to ri sche Grün de
nicht ent ge gen ste hen.

§ 12 Ab wei chen de Re ge lun gen

In einem Ta rif ver trag oder auf Grund eines Ta rif ver trags in einer Be triebs- oder
Dienst ver ein ba rung kann zu ge las sen wer den,

1. ab wei chend von § 11 Abs. 1 die An zahl der be schäf ti gungs frei en Sonn ta ge
in den Ein rich tun gen des § 10 Abs. 1 Nr. 2, 3, 4 und 10 auf min des tens
zehn Sonn ta ge, im Rund funk, in Thea ter be trie ben, Or ches tern sowie bei
Schau stel lun gen auf min des tens acht Sonn ta ge, in Film thea tern und in
der Tier hal tung auf min des tens sechs Sonn ta ge im Jahr zu ver rin gern,

2. ab wei chend von § 11 Abs. 3 den Weg fall von Er satz ru he ta gen für auf
Werk ta ge fal len de Fei er ta ge zu ver ein ba ren oder Ar beit neh mer in ner -
halb eines fest zu le gen den Aus gleichs zeit raums be schäf ti gungs frei zu
stel len,
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3. ab wei chend von § 11 Abs. 1 bis 3 in der See schiff fahrt die den Ar beit neh -
mern nach die sen Vor schrif ten zu ste hen den frei en Tage zu sam men -
hän gend zu geben,

4. ab wei chend von § 11 Abs. 2 die Ar beits zeit in voll kon ti nu ier li chen
Schicht be trie ben an Sonn- und Fei er ta gen auf bis zu zwölf Stun den zu
ver län gern, wenn da durch zu sätz li che freie Schich ten an Sonn- und 
Fei er ta gen er reicht wer den.

§ 7 Abs. 3 bis 6 fin det An wen dung.

§ 13 Er mäch ti gung, An ord nung, Be wil li gung

(1) Die Bun des re gie rung kann durch Rechts ver ord nung mit Zu stim mung des
Bun des ra tes zur Ver mei dung er heb li cher Schä den unter Be rück sich ti gung des
Schut zes der Ar beit neh mer und der Sonn- und Fei er tags ru he

1. die Be rei che mit Sonn- und Fei er tags be schäf ti gung nach § 10 sowie die
dort zu ge las se nen Ar bei ten näher be stim men,

2. über die Aus nah men nach § 10 hi naus wei te re Aus nah men ab wei chend
von § 9

a) für Be trie be, in denen die Be schäf ti gung von Ar beit neh mern an
Sonn- oder Fei er ta gen zur Be frie di gung täg li cher oder an die sen
Tagen be son ders her vor tre ten der Be dürf nis se der Be völ ke rung 
er for der lich ist,

b) für Be trie be, in denen Ar bei ten vor kom men, deren Un ter bre chung
oder Auf schub

aa) nach dem Stand der Tech nik ihrer Art nach nicht oder nur mit 
er heb li chen Schwie rig kei ten mög lich ist,
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bb) be son de re Ge fah ren für Leben oder Ge sund heit der Ar beit -
neh mer zur Folge hätte,

cc) zu er heb li chen Be las tun gen der Um welt oder der  Energie- oder
Was ser ver sor gung füh ren würde,

c) aus Grün den des Ge mein wohls, ins be son de re auch zur Si che rung
der Be schäf ti gung,

zu las sen und die zum Schutz der Ar beit neh mer und der Sonn- und Fei er tags -
ru he not wen di gen Be din gun gen be stim men.

(2) So weit die Bun des re gie rung von der Er mäch ti gung des Ab sat zes 1 Nr. 2
Buch sta be a kei nen Ge brauch ge macht hat, kön nen die Lan des re gie run gen
durch Rechts ver ord nung ent spre chen de Be stim mun gen er las sen. Die Lan des -
re gie run gen kön nen diese Er mäch ti gung durch Rechts ver ord nung auf obers te
Lan des be hör den über tra gen.

(3) Die Auf sichts be hör de kann

1. fest stel len, ob eine Be schäf ti gung nach § 10 zu läs sig ist, 

2. ab wei chend von § 9 be wil li gen, Ar beit neh mer zu be schäf ti gen

a) im Han dels ge wer be an bis zu zehn Sonn- und Fei er ta gen im Jahr, an
denen be son de re Ver hält nis se einen er wei ter ten Ge schäfts ver kehr
er for der lich ma chen,

b) an bis zu fünf Sonn- und Fei er ta gen im Jahr, wenn be son de re Ver -
hält nis se zur Ver hü tung eines un ver hält nis mä ßi gen Scha dens dies
er for dern,



54 Ar beits zeit ge setz (ArbZG)

c) an einem Sonn tag im Jahr zur Durch füh rung einer ge setz lich vor ge -
schrie be nen In ven tur, 

und An ord nun gen über die Be schäf ti gungs zeit unter Be rück sich ti gung der für
den öf fent li chen Got tes dienst be stimm ten Zeit tref fen.

(4) Die Auf sichts be hör de soll ab wei chend von § 9 be wil li gen, daß  Arbeitnehmer
an Sonn- und Fei er ta gen mit Ar bei ten be schäf tigt wer den, die aus che mi schen,
bio lo gi schen, tech ni schen oder phy si ka li schen Grün den einen un un ter bro che -
nen Fort gang auch an Sonn- und Fei er ta gen er for dern.

(5) Die Auf sichts be hör de hat ab wei chend von § 9 die Be schäf ti gung von Ar beit -
neh mern an Sonn- und Fei er ta gen zu be wil li gen, wenn bei einer weit ge hen den
Aus nut zung der ge setz lich zu läs si gen wö chent li chen Be triebs zei ten und bei
län ge ren Be triebs zei ten im Aus land die Kon kur renz fä hig keit un zu mut bar 
be ein träch tigt ist und durch die Ge neh mi gung von Sonn- und Fei er tags ar beit
die Be schäf ti gung ge si chert wer den kann.
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Vier ter Ab schnitt
Aus nah men in be son de ren Fäl len

§ 14 Au ßer ge wöhn li che Fälle

(1) Von den §§ 3 bis 5, 6 Abs. 2, §§ 7, 9 bis 11 darf ab ge wi chen wer den bei vo rü ber -
ge hen den Ar bei ten in Not fäl len und in au ßer ge wöhn li chen Fäl len, die un ab hän -
gig vom Wil len der Be trof fe nen ein tre ten und deren Fol gen nicht auf an de re
Weise zu be sei ti gen sind, be son ders wenn Roh stof fe oder Le bens mit tel zu ver -
der ben oder Ar beits er geb nis se zu miss lin gen dro hen.

(2) Von den §§ 3 bis 5, 6 Abs. 2, §§ 7, 11 Abs. 1 bis 3 und § 12 darf fer ner ab ge wi -
chen wer den, 

1. wenn eine ver hält nis mä ßig ge rin ge Zahl von Ar beit neh mern vo rü ber -
ge hend mit Ar bei ten be schäf tigt wird, deren Nicht er le di gung das 
Er geb nis der Ar bei ten ge fähr den oder einen un ver hält nis mä ßi gen 
Scha den zur Folge haben wür den,

2. bei For schung und Lehre, bei un auf schieb ba ren Vor- und Ab schluss -
ar bei ten sowie bei un auf schieb ba ren Ar bei ten zur  Behandlung, Pfle ge
und Be treu ung von Per so nen oder zur Be hand lung und Pfle ge von Tie ren
an ein zel nen Tagen,

wenn dem Ar beit ge ber an de re Vor keh run gen nicht zu ge mu tet wer den kön nen.

(3) Wird von den Be fug nis sen nach Ab satz 1 oder 2 Ge brauch ge macht, darf die
Ar beits zeit 48 Stun den wö chent lich im Durch schnitt von sechs Ka len der mo na ten
oder 24 Wo chen nicht über schrei ten.
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§ 15 Be wil li gung, Er mäch ti gung

(1) Die Auf sichts be hör de kann

1. eine von den §§ 3, 6 Abs. 2 und § 11 Abs. 2 ab wei chen de län ge re täg li che
Ar beits zeit be wil li gen

a) für kon ti nu ier li che Schicht be trie be zur Er rei chung zu sätz li cher 
Frei schich ten,

b) für Bau- und Mon ta ge stel len,

2. eine von den §§ 3, 6 Abs. 2 und § 11 Abs. 2 ab wei chen de län ge re täg li che
Ar beits zeit für Sai son- und Kam pag ne be trie be für die Zeit der Sai son
oder Kam pag ne be wil li gen, wenn die Ver län ge rung der Ar beits zeit über
acht Stun den werk täg lich durch eine ent spre chen de Ver kür zung der 
Ar beits zeit zu an de ren Zei ten aus ge gli chen wird, 

3. eine von den §§ 5 und 11 Abs. 2 ab wei chen de Dauer und Lage der Ru he -
zeit bei Ar beits be reit schaft, Be reit schafts dienst und Ruf be reit schaft den
Be son der hei ten die ser In an spruch nah men im öf fent li chen Dienst ent -
spre chend be wil li gen,

4. eine von den §§ 5 und 11 Abs. 2 ab wei chen de Ru he zeit zur Her bei füh -
rung eines re gel mä ßi gen wö chent li chen Schicht wech sels zwei mal 
in ner halb eines Zeit raums von drei Wo chen be wil li gen.

(2) Die Auf sichts be hör de kann über die in die sem Ge setz vor ge se he nen Aus nah -
men hi naus wei ter ge hen de Aus nah men zu las sen, so weit sie im öf fent li chen In -
te res se drin gend nötig wer den.

(3) Das Bun des mi nis te ri um der Ver tei di gung kann in sei nem Ge schäfts be reich
durch Rechts ver ord nung mit Zu stim mung des Bun des mi nis te ri ums für Ar beit
und So zia les aus zwin gen den Grün den der Ver tei di gung Ar beit neh mer ver -
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pflich ten, über die in die sem Ge setz und in den auf Grund die ses Ge set zes er las -
se nen Rechts ver ord nun gen und Ta rif ver trä gen fest ge leg ten Ar beits zeit gren -
zen und -be schrän kun gen hi naus Ar beit zu leis ten.

(4) Wer den Aus nah men nach Ab satz 1 oder 2 zu ge las sen, darf die  Arbeitszeit 
48 Stun den wö chent lich im Durch schnitt von sechs  Kalendermonaten oder 
24 Wo chen nicht über schrei ten.
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Fünf ter Ab schnitt
Durch füh rung des Ge set zes

§ 16 Aus hang und Ar beits zeit nach wei se

(1) Der Ar beit ge ber ist ver pflich tet, einen Ab druck die ses Ge set zes, der auf Grund
die ses Ge set zes er las se nen, für den Be trieb gel ten den Rechts ver ord nun gen und
der für den Be trieb gel ten den Ta rif ver trä ge und Be triebs- oder Dienst ver ein ba -
run gen im Sinne des § 7 Abs. 1 bis 3, §§ 12 und 21a Abs. 6 an ge eig ne ter Stel le im
Be trieb zur Ein sicht nah me aus zu le gen oder aus zu hän gen.

(2) Der Ar beit ge ber ist ver pflich tet, die über die werk täg li che Ar beits zeit des § 3
Satz 1 hi naus ge hen de Ar beits zeit der Ar beit neh mer auf zu zeich nen und ein Ver -
zeich nis der Ar beit neh mer zu füh ren, die in eine Ver län ge rung der Ar beits zeit
gemäß § 7 Abs. 7 ein ge wil ligt haben. Die Nach wei se sind min des tens zwei Jahre
auf zu be wah ren.

§ 17 Auf sichts be hör de

(1) Die Ein hal tung die ses Ge set zes und der auf Grund die ses Ge set zes er las se nen
Rechts ver ord nun gen wird von den nach Lan des recht zu stän di gen Be hör den
(Auf sichts be hör den) über wacht.

(2) Die Auf sichts be hör de kann die er for der li chen Maß nah men an ord nen, die
der Ar beit ge ber zur Er fül lung der sich aus die sem Ge setz und den auf Grund
die ses Ge set zes er las se nen Rechts ver ord nun gen er ge ben den Pflich ten zu tref -
fen hat.

(3) Für den öf fent li chen Dienst des Bun des sowie für die bun des un mit tel ba ren
Kör per schaf ten, An stal ten und Stif tun gen des öf fent li chen Rechts wer den die
Auf ga ben und Be fug nis se der Auf sichts be hör de vom zu stän di gen Bun des mi -
nis te ri um oder den von ihm be stimm ten Stel len wahr ge nom men; das glei che
gilt für die Be fug nis se nach § 15 Abs. 1 und 2.
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(4) Die Auf sichts be hör de kann vom Ar beit ge ber die für die Durch füh rung die -
ses Ge set zes und der auf Grund die ses Ge set zes er las se nen Rechts ver ord nun -
gen er for der li chen Aus künf te ver lan gen. Sie kann fer ner vom Ar beit ge ber ver -
lan gen, die Ar beits zeit nach wei se und Ta rif ver trä ge oder Be triebs- oder Dienst -
ver ein ba run gen im Sinne des § 7 Abs. 1 bis 3, §§ 12 und 21a Abs. 6 vor zu le gen
oder zur Ein sicht ein zu sen den.

(5) Die Be auf trag ten der Auf sichts be hör de sind be rech tigt, die Ar beits stät ten
wäh rend der Be triebs- und Ar beits zeit zu be tre ten und zu be sich ti gen; au ßer -
halb die ser Zeit oder wenn sich die Ar beits stät ten in einer Woh nung be fin den,
dür fen sie ohne Ein ver ständ nis des In ha bers nur zur Ver hü tung von drin gen -
den Ge fah ren für die öf fent li che Si cher heit und Ord nung be tre ten und be sich -
tigt wer den. Der Ar beit ge ber hat das Be tre ten und Be sich ti gen der Ar beits stät -
ten zu ge stat ten. Das Grund recht der Un ver letz lich keit der Woh nung (Ar ti kel
13 des Grund ge set zes) wird in so weit ein ge schränkt.

(6) Der zur Aus kunft Ver pflich te te kann die Aus kunft auf sol che Fra gen ver wei -
gern, deren Be ant wor tung ihn selbst oder einen der in § 383 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 der
Zi vil pro zess ord nung be zeich ne ten An ge hö ri gen der Ge fahr straf ge richt li cher
Ver fol gung oder eines Ver fah rens nach dem Ge setz über Ord nungs wid rig kei ten
aus set zen würde.
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Sechs ter Ab schnitt
Son der re ge lun gen

§ 18 Nicht an wen dung des Ge set zes

(1) Die ses Ge setz ist nicht an zu wen den auf

1. lei ten de An ge stell te im Sinne des § 5 Abs. 3 des Be triebs ver fas sungs -
ge set zes sowie Chef ärz te,

2. Lei ter von öf fent li chen Dienst stel len und deren Ver tre ter sowie Ar beit -
neh mer im öf fent li chen Dienst, die zu selb stän di gen Ent schei dun gen 
in Per so nal an ge le gen hei ten be fugt sind,

3. Ar beit neh mer, die in häus li cher Ge mein schaft mit den ihnen an ver trau -
ten Per so nen zu sam men le ben und sie ei gen ver ant wort lich er zie hen,
pfle gen oder be treu en,

4. den li tur gi schen Be reich der Kir chen und der Re li gi ons ge mein schaf ten.

(2) Für die Be schäf ti gung von Per so nen unter 18 Jah ren gilt an stel le die ses 
Ge set zes das Ju gend ar beits schutz ge setz.

(3) Für die Be schäf ti gung von Ar beit neh mern auf Kauf fahr tei schif fen als Be sat -
zungs mit glie der im Sinne des § 3 des See manns ge set zes gilt an stel le die ses 
Ge set zes das See manns ge setz.

§ 19 Be schäf ti gung im öf fent li chen Dienst

Bei der Wahr neh mung ho heit li cher Auf ga ben im öf fent li chen Dienst kön nen,
so weit keine ta rif ver trag li che Re ge lung be steht, durch die zu stän di ge Dienst -
be hör de die für Be am te gel ten den Be stim mun gen über die Ar beits zeit auf die
Ar beit neh mer über tra gen wer den; in so weit fin den die §§ 3 bis 13 keine An wen -
dung.
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§ 20 Be schäf ti gung in der Luft fahrt

Für die Be schäf ti gung von Ar beit neh mern als Be sat zungs mit glie der von Luft -
fahr zeu gen gel ten an stel le der Vor schrif ten die ses Ge set zes über Ar beits- und
Ru he zei ten die Vor schrif ten über Flug-, Flug dienst- und Ru he zei ten der Zwei -
ten Durch füh rungs ver ord nung zur Be triebs ord nung für Luft fahrt ge rät in der
je weils gel ten den Fas sung.

§ 21 Be schäf ti gung in der Bin nen schiff fahrt

Die Vor schrif ten die ses Ge set zes gel ten für die Be schäf ti gung von Fahr per so nal
in der Bin nen schiff fahrt, so weit die Vor schrif ten über Ru he zei ten der Bin nen -
schiffsun ter su chungs ord nung in der je weils gel ten den Fas sung dem nicht ent -
ge gen ste hen. Sie kön nen durch Ta rif ver trag der  Eigenart der Bin nen schiff fahrt
an ge passt wer den.

§ 21a Be schäf ti gung im Stra ßen trans port

(1) Für die Be schäf ti gung von Ar beit neh mern als Fah rer oder Bei fah rer bei 
Stra ßen ver kehrs tä tig kei ten im Sinne der Ver ord nung (EG) Nr. 561/2006 des 
Eu ro pä i schen Par la ments und des Rates vom 15. März 2006 zur Har mo ni sie rung
be stimm ter So zi al vor schrif ten im Stra ßen ver kehr und zur Än de rung der Ver -
ord nun gen (EWG) Nr. 3821/85 und (EG) Nr. 2135/98 des Rates sowie zur Auf he bung
der Ver ord nung (EWG) Nr. 3820/85 des Rates (ABl. EG Nr. L 102 S. 1) oder des 
Eu ro pä i schen Über ein kom mens über die Ar beit des im in ter na tio na len Stra ßen-
ver kehr be schäf tig ten Fahr per so nals (AETR) vom 1. Juli 1970 (BGBl. II 1974 S. 1473)
in ihren je wei li gen Fas sun gen gel ten die Vor schrif ten die ses Ge set zes, so weit
nicht die fol gen den Ab sät ze ab wei chen de Re ge lun gen ent hal ten. Die Vor -
schrif ten der Ver ord nung (EG) Nr. 561/2006 und des AETR blei ben un be rührt.
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(2) Eine Woche im Sinne die ser Vor schrif ten ist der Zeit raum von Mon tag 0 Uhr
bis Sonn tag 24 Uhr.

(3) Ab wei chend von § 2 Abs. 1 ist keine Ar beits zeit: 

1. die Zeit, wäh rend derer sich ein Ar beit neh mer am Ar beits platz be reit -
hal ten muss, um seine Tä tig keit auf zu neh men,

2. die Zeit, wäh rend derer sich ein Ar beit neh mer be reit hal ten muss, um
seine Tä tig keit auf An wei sung auf neh men zu kön nen, ohne sich an 
sei nem Ar beits platz auf hal ten zu müs sen; 

3. für Ar beit neh mer, die sich beim Fah ren ab wech seln, die wäh rend der
Fahrt neben dem Fah rer oder in einer Schlaf ka bi ne  verbrachte Zeit.

Für die Zei ten nach Satz 1 Nr. 1 und 2 gilt dies nur, wenn der Zeit raum und des -
sen vo raus sicht li che Dauer im Vo raus, spä tes tens un mit tel bar vor Be ginn des
be tref fen den Zeit raums be kannt ist. Die in Satz 1 ge nann ten Zei ten sind keine
Ru he zei ten. Die in Satz 1 Nr. 1 und 2 ge nann ten Zei ten sind keine Ru he pau sen. 

(4) Die Ar beits zeit darf 48 Stun den wö chent lich nicht über schrei ten. Sie kann
auf bis zu 60 Stun den ver län gert wer den, wenn in ner halb von vier Ka len der-
mo na ten oder 16 Wo chen im Durch schnitt 48 Stun den wö chent lich nicht über -
schrit ten wer den.

(5) Die Ru he zei ten be stim men sich nach den Vor schrif ten der Eu ro pä i schen 
Ge mein schaf ten für Kraft fah rer und Bei fah rer sowie nach dem AETR. Dies gilt
auch für Aus zu bil den de und Prak ti kan ten.

(6) In einem Ta rif ver trag oder auf Grund eines Ta rif ver trags in einer Be triebs-
oder Dienst ver ein ba rung kann zu ge las sen wer den

1. nä he re Ein zel hei ten zu den in Ab satz 3 Satz 1 Nr. 1, 2 und Satz 2 ge nann ten
Vor aus set zun gen zu re geln,
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2. ab wei chend von Ab satz 4 sowie den §§ 3 und 6 Abs. 2 die Ar beits zeit fest -
zu le gen, wenn ob jek ti ve, tech ni sche oder ar beits zeit or ga ni sa to ri sche
Grün de vor lie gen. Dabei darf die Ar beits zeit 48 Stun den wö chent lich im
Durch schnitt von sechs Ka len der mo na ten nicht über schrei ten. 

§ 7 Abs. 1 Nr. 2 und Abs. 2a gel ten nicht. § 7 Abs. 3 gilt ent spre chend.

(7) Der Ar beit ge ber ist ver pflich tet, die Ar beits zeit der Ar beit neh mer auf zu zeich -
nen. Die Auf zeich nun gen sind min des tens zwei Jahre auf zu be wah ren. Der 
Ar beit ge ber hat dem Ar beit neh mer auf Ver lan gen eine Kopie der Auf zeich nun -
gen sei ner Ar beits zeit aus zu hän di gen.

(8) Zur Be rech nung der Ar beits zeit for dert der Ar beit ge ber den  Arbeitnehmer
schrift lich auf, ihm eine Auf stel lung der bei einem an de ren Ar beit ge ber ge leis -
te ten Ar beits zeit vor zu le gen. Der Ar beit neh mer legt diese An ga ben schrift lich
vor.
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Sieb ter Ab schnitt
Straf- und Buß geld vor schrif ten

§ 22 Buß geld vor schrif ten

(1) Ord nungs wid rig han delt, wer als Ar beit ge ber vor sätz lich oder fahr läs sig

1. ent ge gen §§ 3,6 Abs. 2 oder § 21a Abs. 4 je weils auch in Ver bin dung mit 
§ 11 Abs. 2, einen Ar beit neh mer über die Gren zen der Ar beits zeit hi naus
be schäf tigt,

2. ent ge gen § 4 Ru he pau sen nicht, nicht mit der vor ge schrie be nen Min dest -
dau er oder nicht recht zei tig ge währt,

3. ent ge gen § 5 Abs. 1 die Min dest ru he zeit nicht ge währt oder entgegen 
§ 5 Abs. 2 die Ver kür zung der Ru he zeit durch Ver län ge rung einer an de -
ren Ru he zeit nicht oder nicht recht zei tig aus gleicht,

4. iner Rechts ver ord nung nach § 8 Satz 1, § 13 Abs. 1 oder 2 oder § 24 zu wi der -
han delt, so weit sie für einen be stimm ten Tat be stand auf diese Buß geld -
vor schrift ver weist,

5. ent ge gen § 9 Abs. 1 einen Ar beit neh mer an Sonn- oder Fei er ta gen 
be schäf tigt,

6. ent ge gen § 11 Abs. 1 einen Ar beit neh mer an allen Sonn ta gen be schäf tigt
oder ent ge gen § 11 Abs. 3 einen Er satz ru he tag nicht oder nicht recht zei -
tig ge währt, 

7. einer voll zieh ba ren An ord nung nach § 13 Abs. 3 Nr. 2 zu wi derhan delt,

8. ent ge gen § 16 Abs. 1 die dort be zeich ne te Aus la ge oder den dort be zeich -
ne ten Aus hang nicht vor nimmt,
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9. ent ge gen § 16 Abs. 2 oder § 21a Abs. 7 Auf zeich nun gen nicht oder nicht
rich tig er stellt oder nicht für die vor ge schrie be ne Dauer auf be wahrt oder

10. ent ge gen § 17 Abs. 4 eine Aus kunft nicht, nicht rich tig oder nicht voll -
stän dig er teilt, Un ter la gen nicht oder nicht voll stän dig vor legt oder nicht
ein sen det oder ent ge gen § 17 Abs. 5 Satz 2 eine Maß nah me nicht ge stat tet.

(2) Die Ord nungs wid rig keit kann in den Fäl len des Ab sat zes 1 Nr. 1 bis 7, 9 und 10
mit einer Geld bu ße bis zu fünf zehn tau send Euro, in den Fäl len des Ab sat zes 1
Nr. 8 mit einer Geld bu ße bis zu zwei tau send fünf hun dert Euro ge ahn det wer den.

§ 23 Straf vor schrif ten

(1) Wer eine der in § 22 Abs. 1 Nr. 1 bis 3, 5 bis 7 be zeich ne ten Hand lun gen

1. vor sätz lich be geht und da durch Ge sund heit oder Ar beits kraft eines 
Ar beit neh mers ge fähr det oder 

2. be harr lich wie der holt, wird mit Frei heits stra fe bis zu einem Jahr oder
mit Geld stra fe be straft.

(2) Wer in den Fäl len des Ab sat zes 1 Nr. 1 die Ge fahr fahr läs sig ver ur sacht, wird
mit Frei heits stra fe bis zu sechs Mo na ten oder mit Geld stra fe bis zu 180 Ta ges -
sät zen be straft.
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Ach ter Ab schnitt
Schluss vor schrif ten

§ 24 Um set zung von zwi schen staat li chen Ver ein ba run gen und Rechts ak ten der EG

Die Bun des re gie rung kann mit Zu stim mung des Bun des ra tes zur  Erfüllung von
Ver pflich tun gen aus zwi schen staat li chen Ver ein ba run gen oder zur Um set zung
von Rechts ak ten des Rates oder der Kom mis si on der Eu ro pä i schen Ge mein -
schaf ten, die Sach be rei che die ses Ge set zes be tref fen, Rechts ver ord nun gen
nach die sem Ge setz er las sen.

§ 25 Über gangs re ge lung für Ta rif ver trä ge

Ent hält ein am 1. Ja nu ar 2004 be ste hen der oder nach wir ken der  Tarifvertrag 
ab wei chen de Re ge lun gen nach § 7 Abs. 1 oder 2 oder § 12 Satz 1, die den in die sen
Vor schrif ten fest ge leg ten Höch strah men über schrei ten, blei ben diese ta rif ver -
trag li chen Be stim mun gen bis zum 31. De zem ber 2006 un be rührt. Ta rif ver trä gen
nach Satz 1 ste hen durch Ta rif ver trag zu ge las se ne Be triebs ver ein ba run gen sowie
Re ge lun gen nach § 7 Abs. 4 gleich.
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Bür ger te le fon zum Thema

Ar beits recht

Mon tag bis Don ners tag von 8 bis 20 Uhr
Sie fra gen – wir ant wor ten

Ar beits recht

01805/676713
(Festpreis 14 Cent/Min. aus den Festnetzen und maximal 42 Cent/Min. aus den Mobilfunknetzen.)

Bürgertelefon
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Bürgertelefon

Mon tag bis Don ners tag von 8 bis 20 Uhr

Sie fra gen – wir ant wor ten

Rente: 0 18 05 6767-10

Un fall ver si che rung/Eh ren amt: 0 18 05 6767-11

Ar beits markt po li tik und - för de rung: 0 18 05 6767-12

Ar beits recht: 0 18 05 6767-13

Teil zeit, Al ters teil zeit, Mi ni jobs: 0 18 05 6767-14

Infos für be hin der te Men schen: 0 18 05 6767-15

Ausbildungsförderung/Ausbildungsbonus: 0 18 05 6767-18

Eu ro pä i scher So zi al fonds/So zia les Eu ro pa: 0 18 05 6767-19

Mitarbeiterkapitalbeteiligung: 01805 6767-20

Ge hör lo sen/Hör ge schä dig ten-Ser vice:
info.ge ho er los@bmas.bund.de
Schreib te le fon: 0 18 05 6767-16
Fax: 0 18 05 6767-17
Ge bär den te le fon: ge baer den te le fon@sip.bmas.bu er ger ser vi ce-bund.de

(Festpreis 14 Cent/Min. aus den Festnetzen und maximal 42 Cent/Min. aus den Mobilfunknetzen.)

www.bmas.de · info@bmas.bund.de
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